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Das große Festwochenende
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Fotobuch und Dia-Show DVD vom Festwochende ab sofort in der Buchhandlung Graupner erhältlich

Dia-Show ist eine DVD mit 770 Bilder und einer Laufzeit von 68 Minuten. Sie läuft auf PC und allen TV-Geräten, auch dem großen Flach-
bildschirm. Hierzu muss nur das Bildformat auf 4:3 umgestellt werden. Preis 10.00 Euro
Das Fotobuch hat 34 Seiten mit insgesamt 192 Fotos, davon 26 Seiten vom Festumzug und 8 Seiten vom Festplatz. Preis 39,00 Euro. 

Eine DVD mit einem Film vom Festumzug sowie vom Festwochenende ist ab dem 1. November in der Stadtverwaltung Eggesin / Frau 
Bernheiden / Stettiner Straße 1/ Zimmer 206 / Tel. 039779-26481, zu einem Preis von 9,90 Euro erhältlich.
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Amt „Am Stettiner Haff“
Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 1

Sprechzeiten:
Montag:         13.30- 15.30 Uhr / Mittwoch: geschlossen / Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:       09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 18.00 Uhr 
Donnerstag:       09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 15.30 Uhr

Telefonverzeichnis Amt „Am Stettiner Haff“ - Sitz Eggesin
Tel.: 039779 264 - 0 Fax: 264 - 42   E– Mail: Stadt-Eggesin@t-online.de     
E-Mail: amt-am-stettiner-haff@t-online.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters: Frau Tinz sekretariat@eggesin.de    Zi.: 213 Tel.: 264-41

Kämmerei und Hauptamt:    
Amtsleiterin      Frau Papke     hauptamt@eggesin.de    Zi.: 215 Tel.: 264-11
stellv. Amtsleiterin   Frau Schwibbe   kaemmerei@eggesin.de    Zi.: 119 Tel.: 264-28
Kita/Tagespflege    Frau Arndt     kita@eggesin.de        Zi.: 203 Tel.: 264-14
EDV          Frau Schley    i.schley@eggesin.de      Zi.: 204 Tel.: 264-44
Sitzungsdienst:    Frau Weidemann  k.weidemann@eggesin.de   Zi.: 206 Tel.: 264-16
Kultur/Sport/Vereine
Schulen        Frau Bernheiden  p.bernheiden@eggesin.de   Zi.: 206 Tel.: 264-81
allgem. Verwaltung  Frau Grap     s.grap@eggesin.de       Zi.: 112  Tel.: 264-15
allgem. Verwaltung  Frau Ehlert     m.ehlert@eggesin.de     Zi.: 203 Tel.: 264-12
Pressestelle      Herr Müsebeck   presse@eggesin.de      Zi.: 112 Tel.: 264-13
Kassenleiterin/
Vollstreckung       Frau Trampe    vollstreckung@eggesin.de   Zi.: 106 Tel.: 264-26
Kasse/Buchhaltung  Frau Minow    j.minow@eggesin.de     Zi.: 106 Tel.: 264-26
Steuern/Abgaben   Herr Geisler    r.geisler@eggesin.de       Zi.: 117 Tel.: 264-24
            Frau Gaebel    steuern@eggesin.de      Zi.: 117 Tel.: 264-27
Wasser- u. Bodenverband
Geschäftsbuchhaltung Frau Matthée   wbv@eggesin.de        Zi.: 118 Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung  
Personal/ Lohn     Frau Preuß     g.preuss@eggesin.de     Zi.  118 Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung Herr Zobel     c.zobel@eggesin.de      Zi.  118 Tel.: 264-23
Haushaltsplanung   Frau Becker    m.becker@eggesin.de     Zi.: 118 Tel.: 264-23

Bau- und Ordnungsamt
Amtsleiterin      Frau Sens     m.sens@eggesin.de      Zi.: 205 Tel.: 264-10
Häfen/Ordnungswidrigkeit
Baumschutz/Brandschutz 
Katastrophenschutz   Herr Langner    d.langner@eggesin.de     Zi.: 101 Tel.: 264-35
Einwohnermeldeamt  Frau Reinke  einwohnermeldeamt@eggesin.de  Zi.: 109 Tel.: 264-50
            Frau Dohnke    ema-uem@eggesin.de     Zi.: 109 Tel.: 264-52
Ordnungsrecht    Frau Malchow   c.malchow@eggesin.de      Zi.: 113 Tel.: 264-51 
Standesamt      Frau Mans     standesamt@eggesin.de    Zi.: 110 Tel.: 264-54 
Gewerbe/ allgem.
ordnungsrecht     Frau Engelke    r.engelke@eggesin.de     Zi.: 111 Tel.: 264-53
Wohnberechtigung  Frau Busack    b.busack@eggesin.de     Zi.: 102 Tel.: 264-55 
Wohngeld       Frau Kliewe    m.kliewe@eggesin.de     Zi.: 102 Tel.: 264-55 

Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 2 Tel.: 039779 264-0 Fax: 264-43 
stellv. Amtsleiterin:   Frau Fleck     k.fleck@eggesin.de      Zi.: 02 Tel.: 264-64
Hochbau/Stadtsanierung/
Wohnumfelsverbesserung Frau Wendler  e.wendler@eggesin.de     Zi.: 15 Tel.: 264-60 
Ausbau-/Erschließungs-  
beiträge/Controlling Frau Preußer     c.preusser@eggesin.de    Zi.: 14 Tel.: 264-66 
Tief  und Straßenbau Frau Miekley     j.miekley@eggesin.de      Zi.: 13 Tel.: 264-63
Schornsteinfe-
gerwesen       Frau Witt      m.witt@eggesin.de      Zi.: 13 Tel.: 264-69
Liegenschaften/    Frau Köhn /    liegenschaften@eggesin.de    Zi.: 03 Tel.: 264-68
Wohnungswesen /  Frau Krohn     a.krohn@eggesin.de      Zi.: 03 Tel.: 264-67
Friedhofsverwaltung

Rechnungsprüfungsamt
Leiterin        Frau Beltz             e.beltz@eggesin.de        Zi.: 003 Tel.: 263-72 
Mitarbeiterin      Frau Krasniewski  g.krasniewski@eggesin.de   Zi.: 018  Tel.: 264-21
 

Einwohnermeldeamt / Außenstelle Ueckermünde
in der Stadtverwaltung Ueckermünde / Am Rathaus 4

Sprechzeiten:    dienstags:     09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
                         donnerstags:           09.00 bis 11.30 Uhr  und 13.00 bis 15.00 Uhr   
Einwohnermeldeamt  Frau Dohnke  /
             Frau Reinke      ema-uem@eggesin.de                  Zi.: 101   Tel.: 28449
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11.11. zum 80. Gruschwitz, Edith
11.11. zum 75. Möller, Waltraud

in Grambin
29.10. zum 70. Quade, Uwe

in Hintersee
24.10. zum 80. Streblow, Ernst
03.11. zum 75. Rudloff, Jürgen

in Leopoldshagen
28.10. zum 70. Behr, Karl-Joachim
30.10. zum 75. Zander, Horst

in Liepgarten
11.11. zum 80. Päpke, Gisela

in Lübs
07.11. zum 85. Schildt, Heinz
11.11. zum 90. Klüber, Gerda

in Mönkebude
26.10. zum 75. Rost, Karl-Heinz
06.11. zum 75. Ahrens, Klaus-Dieter

in Vogelsang-Warsin
01.11. zum 75.Bruhn, Rosemarie

in Altwarp
28.10. zum 80. Ebel, Wera
30.10. zum 70. Rühm, Peter

in Eggesin
23.10. zum 75. Schönbeck, Bruno
26.10. zum 75. Pohlmann, Karin
31.10. zum 75. Hahn, Peter
05.11. zum 75. Eggert, Mariatheresia
05.11. zum 85. Haareiter, Hans
07.11. zum 80. Winter, Inge
08.11. zum 75. Bolte, Rosel
10.11. zum 75. Melsheimer, Klaus

Die nächste Ausgabe für das Amtliche Mitteilungsblatt 
erscheint am 

Dienstag, dem 15.11.2016
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist 

Donnerstag, der 03.11.2016

Gratulation

Bekanntmachungen, Informationen

Das Bürgerbüro informiert
Widerspruch gegen Datenermittlungen

Gemäß § 50 des Bundesmeldegesetzes (BMG) weist die Meldebehörde darauf hin, dass jeder 
Betroffene das Recht hat, in den nachfolgenden Fällen der Weitergabe seiner Meldedaten zu 
widersprechen:

1. Widerspruch in Bezug auf die Weitergabe von Daten an Adreßbuchverlage
    (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 3 BMG)

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an 
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk

    (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 2 BMG)

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmungen

    (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 1 BMG)

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsge-
sellschaft, der nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der 
meldepflichtigen Person angehören

    (§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i.V.m. § 42 Abs. 2 BMG)

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr, soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Le-
bensjahr noch nicht vollendet haben

    (§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i.V.m. § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes)

Ihren Widerspruch richten Sie bitte schriftlich oder zur Niederschrift an das 
Amt „Am Stettiner Haff“, Meldebehörde, Stettiner Straße 1, 17367 Eggesin. 

Der Widerspruch bedarf keiner Begründung.

Er entfaltet seine Wirksamkeit mit der Eintragung in das Melderegister und gilt bis zu
einer etwaigen Rücknahme fort. Die Bearbeitung erfolgt gebührenfrei.

Den entsprechenden Vordruck für Ihren Widerspruch finden Sie auch unter:
www.amt-am-stettiner-haff.de/bürgerservice/formulare

Stellenausschreibung
Die Stadt Eggesin schreibt zum 01.01.2017 
die Stelle 

des Kommunalarbeiters auf dem Bau-
hof mit einer wöchentlich Arbeitszeit 
von 40 Stunden

aus.

Aufgabengebiet:
- Grünflächenpflege und Sauberhaltung 

des Stadtgebietes und bei Erfordernis im 
Bereich des Amtes „Am Stettiner Haff“

- Unterhaltungsarbeiten an öffentlichen  
Gebäuden, Straßen, Wegen und Verkehrs-
anlagen 

- Durchführung des Winterdienstes  
- Baumpflegearbeiten 
- Unterstützung des Heizhauses 
- Regelmäßige Pflege und Kontrolle der 

städtischen Fahrzeuge und Technik

 Voraussetzungen:
- handwerkliche Fähigkeiten      
- Zuverlässigkeit, selbstständiges Arbeiten 
- hohe Einsatzbereitschaft 
- Bereitschaft zur Leistung flexibler Arbeits-

zeiten einschließlich der Wochenenden 
und Feiertage

- Führerschein BE, C 1E  
- Motorsägenschein 
Die Stelle wird gemäß dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst vergütet.
Eine Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuer-
wehr Eggesin wird angestrebt.
Mit der Bewerbung verbundene Kosten kön-
nen nicht erstattet werden.
Interessenten richten bitte ihre aussagekräf-
tigen Bewerbungsunterlagen bis zum
15.11.2016 an die 

Stadt Eggesin
Der Bürgermeister
Stettiner Straße 1
17367 Eggesin

Eggesin, den 13.10.2016 D. Jesse
   Bürgermeister
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Bekanntmachung der Stadt Eggesin
Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 12/2011 

„Neuordnungsgebiet Vorpommernkaserne“ 

Die Stadtvertretung der Stadt Eggesin hat in ihrer Sitzung am 10.12.2015 
den Bebauungsplan Nr. 12/2011 „Neuordnungsgebiet Vorpommern-
kaserne“ beschlossen. Der Geltungsbereich der Satzung über des Be-
bauungsplans Nr. 12/2011 „Neuordnungsgebiet Vorpommernkaserne“ 
der Stadt Eggesin ist in dem nachstehenden Plan gekennzeichnet. Die 
Begründung wurde gebilligt. Dieser Beschluss wird hiermit bekannt ge-
macht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 12/2011 „Neu-
ordnungsgebiet Vorpommernkaserne“ der Stadt Eggesin in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung in der Ver-
waltung der Stadt Eggesin, Stettiner Straße 2, 17367 Eggesin, Zimmer 13

montags   von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 15:30 Uhr
dienstags von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 18:00 Uhr
mittwochs  von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 15:00 Uhr
donnerstags von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 15:30 Uhr
freitags   von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung 
sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§215 Abs. 1 BauGB).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über 
die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche 
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungs-
plan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.  

Nach § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V kann ein Verstoß gegen 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung er-
lassen worden sind, nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Be-
kanntmachung dieser Satzung nicht mehr geltend gemacht werden. 
Dies gilt nicht, wenn der Verstoß innerhalb der Jahresfrist schriftlich un-
ter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich 
der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wird. Eine 
Verletzung der Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungspflicht 
kann abweichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden.

Eggesin, den 07.10.2016

Jesse
Bürgermeister

Geltungsbereich:

Verbrennen von Pflanzenabfällen 
grundsätzlich verboten

Abfallbehörde des Landkreises informiert über genau-
en Wortlaut der Bestimmungen
Landkreis Vorpommern-Greifswald. Der Bundesgesetzgeber 
hat das Verbrennen von Abfällen, wozu auch Pflanzenabfälle 
gehören, grundsätzlich verboten. Eine Ausnahmeregelung von 
diesem generellen Verbrennungsverbot besteht nach unserem 
Landesabfallrecht allein für Pflanzenabfälle, wenn:

1. deren Kompostierung auf dem Grundstück nicht möglich 
oder nicht zumutbar ist oder

2. die Nutzung der Entsorgungsmöglichkeiten (u.a. Wert-
stoffhöfe) des Landkreises nicht möglich oder nicht zumut-
bar sind.

Beide Ausnahmebedingungen müssen gleichzeitig vorliegen. Da 
im Landkreis jedoch flächendeckend Entsorgungsmöglichkeiten 
für Pflanzenabfälle bereit gehalten werden, dürfte es sich nur um 
wenige Ausnahmen handeln.
– Bitte prüfen Sie vor dem Anzünden eines Feuers, ob die Pflanzen-
abfälle nicht doch kompostiert oder einem Wertstoffhof angedient 
werden können.
Für das Stadtgebiet der Universitäts- und Hansestadt Greifswald 
wird die Verbrennung wieder über eine Allgemeinverfügung gere-
gelt. Diese wurde im Stadtblatt veröffentlicht und ist auf der Inter-
netseite des Landkreises unter Bekanntmachungen der Abfallwirt-
schaft einsehbar. Als Folge der Kreisgebietsreform existieren im 
Landkreis VG immer noch 4 eigenständige Entsorgungsgebiete, 
in denen die davor gültigen Abfallsatzungen geltendes Ortsrecht 
sind. Dadurch sind die Annahmebedingungen für pflanzliche Ab-
fälle in jedem Entsorgungsgebiet im Detail derzeit noch unter-
schiedlich. Regional haben sich aber die Annahmebedingungen 
für Pflanzenabfälle auf den jeweiligen Wertstoffhöfen nicht geän-
dert. Wer aber umgezogen ist oder noch einmal nachlesen möchte 
findet unter www.veo-karlsburg/wertstoffhoefe.de sowie unter 
www.veo-karlsburg/service.de detaillierte Informationen zu den 
Entsorgungsgebieten und den jeweiligen Annahmebedingungen. 
Zu den normalen Bürozeiten ist aber auch unter 038355/695-22 
eine telefonische Abfallberatung möglich. Sollten die o.g. Ausnah-
meregelungen im Einzelfall zutreffend sein,  dürften dann auf pri-
vat genutzten Gartengrundstücken im Oktober zwischen 8.00 – 
18.00 Uhr werktags für 2 Stunden pflanzliche Abfälle verbrannt 
werden. Zu den Werktagen gehört auch der Sonnabend, jedoch 
nicht die Sonn- und Feiertage.
Bitte achten Sie darauf, die Verbrennung auf das absolut Notwendi-
ge zu beschränken. Starke Rauchbelästigungen sollten unbedingt 
vermieden werden. Es sollte eine Selbstverständlichkeit sein, die in 
Windrichtung liegenden Nachbarn vorher zu benachrichtigen und 
auf einen ausreichenden Brandschutz zu achten. – Bitte versetzen 
Sie sich in die Lage Ihrer Nachbarn und verbrennen Sie bitte keine 
nassen Pflanzenabfälle. - Ihre Nachbarn werden es Ihnen danken!

Folgende Hinweise werden gegeben:
• Wird ein Gartengrundstück von mehreren Pächtern genutzt, 

müssen sich diese untereinander abstimmen. Die Ausnahmere-
gelung aus der Pflanzenabfalllandesverordnung gilt pro Garten-
grundstück und nicht pro Parzelle. Dieses gilt auch für Garten-
vereine.

• Bretter, Bohlen, Balken … und sonstige Abfälle dürfen natürlich 
auch weiterhin nicht verbrannt werden. Das Mitverbrennen von 
Abfällen ist mit erheblichen Geldbußen bedroht.

• Bei großen Feuern und zu Fragen des Brandschutzes sollten Sie 
Ihre Feuerwehr vorher konsultieren.

• Faules Obst, Blätter und einjährige Pflanzen eignen sich beson-
ders gut zum Kompostieren. (ggf. eine dünne Schicht Erde auf-
bringen) Eine Verbrennung dieser Abfälle ist schwer zu rechtfer-
tigen. Wer nicht kompostieren will, kann die Pflanzenabfälle zu 
den Wertstoffhöfen bringen.

• Übermäßige Rauchbelästigungen sind nach dem § 118 Ord-
nungswidrigkeitengesetz ein eigenständiger Bußgeldtatbestand 
und können von jeder örtlich Ordnungsbehörde mit einer Geld-
buße geahndet werden. 
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Vermessungsobjekt:
Antrags-Nr. 201320128
Gemeinde Hintersee
Lage  Kreisstraße
Gemarkung Seegrund
Flur  4
Flurstück 71/3

Ortsübliche Bekanntmachung
der Offenlegung der Nieder-
schrift über den Grenztermin 

Für das oben angegebene Vermessungs-
objekt wurde ein Grenzfeststellungs- und 
Abmarkungsverfahren nach dem Gesetz 
über das amtliche Geoinformations- und 
Vermessungswesen (Geoinformations- und 
Vermessungsgesetz – GeoVermG M-V) vom 
16. Dezember 2010 (GVOBL. M-V S. 713) 
durchgeführt.
Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird 
den Beteiligten, denen die Grenzfeststel-
lung und Abmarkung nicht im Grenztermin 
oder schriftlich bekanntgegeben wurde, die 
Grenzfeststellung und Abmarkung durch Of-
fenlegung der Niederschrift über den Grenz-
termin bekanntgegeben.
Dies betrifft die Eigentümer des Flurstückes:
Gemarkung:  Seegrund 
Flur:    4 
Flurstück:  128.
Die Offenlegung erfolgt in den Geschäfts-
räumen der Vermessungsstelle (Stelle nach § 
5 Absatz 2 Geo-VermG M-V)

Landkreis Vorpommern-Greifswald, An der 
Kürassierkaserne 9, 17309 Pasewalk

während der Geschäftszeiten: 9:00 – 16:00 Uhr

in der Zeit vom 02.11.  bis zum   01.12.2016. 

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und Abmar-
kung kann innerhalb eines Monats nach 
Ablauf der Offenlegung schriftlich oder zur 
Niederschrift Widerspruch bei der oben ge-
nannten Vermessungsstelle erhoben wer-
den. Es wird darauf hingewiesen, dass:
1. bei schriftlicher Einlegung des Wider-

spruchs die Widerspruchsfrist nur dann 
gewahrt ist, wenn der Widerspruch inner-
halb der Widerspruchsfrist bei der oben 
genannten Stelle nach § 5 Absatz 2 Geo-
VermG M-V eingegangen ist,

2. die Entscheidung über den Widerspruch 
kostenpflichtig ist, wenn sich die Grenz-
feststellung und/oder Abmarkung als 
richtig bestätigt.

Pasewalk, den 06.10.2016

Landkreis Vorpommern-Greifswald
Die Landrätin

Untere Vermessungs- und Geoinforma-
tionsbehörde

Hinweis auf im Internet erfolgte öffentliche Bekanntmachungen 

Auf der Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ unter http://www.amt-am-
stettiner-haff.de (Bereich Öffentliche Bekanntmachungen) wurden öffentlich 
bekanntgemacht:

am 22.09.2016
5. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde Mönkebude

am 27.09.2016
Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an Herrn Klaus-Jürgen Metz

am 28.09.2016
Widmung einer Verkehrsanlage gemäß § 7 StrWG M-V in der Gemeinde Vogel-sang-
Warsin

am 11.10.2016
Öffentliche Sitzung des Wahlausschusses des Amtes „Am Stettiner Haff“ am 
17.10.2016 zur Ergänzungswahl in der Gemeinde Altwarp

3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung einer 
Hundesteuer der Gemeinde Hintersee

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V S. 777) beschließt 
die Gemeindevertretung Hintersee auf ihrer Sitzung am 14.04.2016 nachfolgende 3. Satzungs-
änderung zur Hundesteuersatzung:

Artikel 1

§ 5 (1) der Satzung -Steuermessstab und Steuersatz- wird wie folgt geändert:

Die Steuer beträgt im Kalenderjahr

 - für den 1. Hund      25,00 EUR
 - für den 2. Hund      50,00 EUR
 - für den 3. Hund    128,00 EUR (wie bisher)
 - für jeden weiteren Hund   179,00 EUR (wie bisher )
 - je Kampfhund                                            500,00 EUR 
    
Der Absatz 2 bleibt von dieser Satzungsänderung unberührt.

Artikel 2

Die Satzungsänderung tritt zum 01.01.2017  in Kraft.

Kundschaft 
Bürgermeisterin

Sprechzeiten Schiedsstelle in der Stettiner Str. 1

Die Sprechstunde findet von 16.00 - 17.30 Uhr statt. Sprechstunden sind am:   

25.10.2016 / 08.11.2016 / 22.11.2016

Die Schiedspersonen:
Frau Kunzmann:  039773 26594          Frau Bernheiden:  039779 26481 
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Hinweis der Gemeinde Mönkebude
Aus gegebenem Anlass soll hier nochmals darauf hingewiesen werden, dass die Gemeinde Mönkebude über eine örtliche Bauvorschrift für den 
Geltungsbereich der Satzung über die Festlegung und Abrundung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils verfügt. Hierin sind besondere Anfor-
derungen an die äußere Gestaltung baulicher Anlagen zur Erhaltung und Gestaltung des Ortsbildes enthalten. Insbesondere ist mittels der örtlichen 
Bauvorschrift auch die Gestaltung von Einfriedungen geregelt. Vorsorglich sei darauf hingewiesen, dass ein Verstoß gegen die örtliche Bauvorschrift 
eine Ordnungswidrigkeit darstellt, die mit einer Geldbuße bis zu 500.000,00 € belegt werden kann (§84 Abs. 1 Nr. 2 i. V. mit § 84 Abs. 3 LBauO M-V)

Anbei nochmals die örtliche Bauvorschrift zur Kenntnis:

Satzung der Gemeinde Mönkebude über die örtliche Bauvorschrift für den Geltungsbereich der Satzung über 
die Feststellung und Abrundung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Mönkebude

Aufgrund des § 86 Abs. 1 Nr. 1, 5 und 6 der Landesbauordnung Mecklenburg – Vorpommern (LBauO M-V) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 18. April 2006 (GVOBl. M-V S.102), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 20. Mai 2011 (GVOBl. M-V S.323) und der Kommunalverfassung 
für das Land Mecklenburg – Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777), wird nach Be-
schlussfassung der Gemeinde Mönkebude vom 12.03.2015 Beschluss-Nr. 038/006/2015, folgende Satzung erlassen:

§ 1 Örtlicher Geltungsbereich
Die Vorschrift gilt für das Gebiet, dass innerhalb der Grenze des räumlichen Geltungsbereich der Satzung über die Festlegung und Abrundung des 
im Zusammenhang bebauten Ortsteils Mönkebude liegt, ausgenommen der Bungalowsiedlung „Am Mühlenberg“.

§ 2 Sachlicher Geltungsbereich
(1) Die Satzung gilt für Um-, Erweiterungs- und Neubauten sowie sonstige Veränderungen der äußeren Gestaltung und für Werbeanlagen.
(2) Die Gestaltungsvorschriften enthalten Bestimmungen für Anlagen und Anlagenteile, die von öffentlichen Verkehrsflächen einsehbar sind. 

Öffentliche Verkehrsflächen im Sinne der Satzung sind Straßen, Wege, Plätze sowie öffentlich zugängliche Grün- und Wasserflächen.

§ 3 Dächer
(1) Dächer von Hauptgebäuden sind als Sattel-, Walm- oder Krüppelwalmdächer mit der Firstrichtung parallel oder rechtwinklig zur öffentlichen 

Verkehrsfläche auszubilden. Die Dachform soll symmetrisch mit einer Neigung von 23 bis 50 Grad gestaltet werden.
(2) An der Giebelseite darf der Dachüberstand höchstens 0,6 m und an der Traufseite darf der Dachüberstand höchstens 1,0 m betragen.
(3) Dachflächen von Hauptgebäuden sind mit Dachsteinen, Dachziegeln, Schindeln oder Schilf einzudecken.

§ 4 Dachaufbauten
(1) Schornsteine sollen vom First höchstens 1,5 m entfernt angeordnet werden.
(2) Austritte, feste Steigleitern und Blitzschutzanlagen sollen nur an die der öffentlichen Verkehrsfläche abgewandten Fassade angebracht werden.
(3) Antennen sind bei Anbringung auf dem Dach nach technischen Möglichkeiten bei traufständigen Häusern auf der von der öffentlichen Ver-

kehrsfläche abgewandten Dachseite und bei giebelständigen Häusern im hinteren Drittel der von öffentlichen Verkehrsfläche abgewandten 
Dachseite zu montieren. Parabolantennen dürfen an der der öffentlichen Verkehrsfläche zugewandten Fassade nicht angebracht werden.

§ 5 Baukörper
(1) Die Traufhöhe von Gebäuden darf maximal 5,0 m betragen.
(2) Traufhöhen benachbarter Gebäude mit gleicher Geschosszahl dürfen in der Höhenlage höchstens 0,75 m voneinander abweichen.
(3) Die Firsthöhe von Gebäuden darf maximal 10,0 m ab Höhe der angrenzenden Straße betragen.

§ 6 Fenster, Türen, sonstige Öffnungen
(1) In einer Fassade sollen die Oberkanten der Fensteröffnungen innerhalb eines Geschosses jeweils auf einer Höhe angeordnet werden.
(2) Glasflächen in Fenstern, die breiter als 1,0 m sind, müssen durch einen senkrechten Pfosten oder durch Sprossen symmetrisch gegliedert wer-

den. Glasflächen in Fenstern an der Hauptstraße zugewandten Seite, die höher als 1,5 m sind, müssen durch einen horizontalen Kämpfer oder 
durch sprossen im oberen Drittel oder durch Sprossen symmetrisch gegliedert werden.

§ 7 Oberflächen und Material der Fassade
Oberflächen und Fassaden von Hauptgebäuden, die von öffentlichen Verkehrsflächen aus einsehbar sind, sollen aus Ziegelsichtmauerwerk, Putz 
oder Fachwerk bestehen. Eine Holzverkleidung des Giebeldreiecks ist zulässig.
Entlang der „Mitteldrift“ können die Oberflächen und Fassaden der Hauptgebäude zusätzlich aus Holz gestaltet werden.

§ 8 Vordächer
Vordächer dürfen nur über Hauseingängen angebracht werden. Sie dürfen nicht breiter sein als ein Drittel der Hauslänge.

§ 9 Außenanlagen
Die von öffentlichen Verkehrsflächen aus einsehbaren Flächen dürfen nicht asphaltiert oder betoniert werden.

§ 10 Einfriedungen
Einfriedungen entlang der öffentlichen Verkehrsflächen und die von einer öffentlichen Fläche einsehbar sind, sollen nur als lebende Hecke, Zäune 
aus Holz oder Kunststoff oder schmiedeeisern in einer Höhe von bis zu 1,1 m ausgeführt werden. Türen und Tore sind in Höhe und Materialart wie 
die Zaunfelder auszuführen. In Kombination mit einer Hecke ist auch ein Drahtzaun zulässig.

§ 11 Werbeanlagen und Warenautomaten
(1) Werbeanlagen dürfen an Bäumen und Masten nicht angebracht werden.
(2) Bei Werbeanlagen darf bewegliches oder wechselndes Licht nicht zur Anwendung kommen.
(3) Warenautomaten sind nur an Gebäuden oder Mauern anzubringen. Die freistehende Aufstellung ortsfester Warenautomaten ist nicht zulässig.

§ 12 Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig handelt gemäß § 84 Abs. 1 Nr. 1 LBauO M-V, wer vorsätzlich oder grob fahrlässig gegen die Festsetzungen in den Paragraphen 3 
bis einschließlich 11 verstößt.

§ 13 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 31.05.2003 außer Kraft.

Mönkebude, den 27.04.2016         Schubert                                                                                                            
           Bürgermeister
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AHLBECK
mit den Ortsteilen 
Ludwigshof und 
Gegensee

Bürgermeister:      Josef Schnellhammer Tel.: 0172 8917793
1. stellv. Bürgermeister:   Andreas Frenz       Tel.: 0175 2311582
Sprechzeiten:      am 1. und 3. Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro,   
             Dorfstraße 3
E-Mail:          schnellhammer.BM-ahlbeck@t-online.de

ALTWARP Bürgermeister:   Rolf Bauer
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Sandweg 122)
Tel.:        039773 20315
E-Mail:        waldhaus19@gmx.de

Auch in Altwarp die Sturmflut in der Nacht 
vom 5. zum 6. Oktober seine Spuren hinter-
lassen. Fischer und Seesportler hatten alle 
Hände voll zu tun, um ihre Boote zu sichern.

Grillabend

Am 16.09.16 trafen sich Mitglieder der VS 
OG Altwarp und Gäste zu einem Grillabend 
bei der Familien-Fischerei Zach. Es wurde ein 
schmackhaftes Essen serviert. Michael Lieck 
trug mit seiner Musik zu einem unterhaltsa-
men Abend bei, so dass auch einige Runden 
getanzt wurden. Der Familien-Fischerei Zach 
herzlichen Dank für die gute Bewirtung und 
den netten Abend.  

Ausflug nach Neuwarp

Mitglieder der VS OG Altwarp sowie interessierte Gäste setzten am 24.08.2016 mit dem Fisch-
kutter „Lütt Matten“ zu einem Stadtbummel nach Neuwarp über, um die kleinste Stadt Polens 
zu erkunden. Es wurden sehr viele Fragen gestellt, die vom ehemaligen Neuwarper Kurt Brose 
anschaulich beantwortet wurden. Dafür herzlichen Dank!

Jagdgenossenschaft Gegensee

Einladung
Am 18.11.2016 um 18:00 Uhr findet in 
Ahlbeck in der Gaststätte ,,Zum See-
grund‘‘ bei Mahnkes unsere nächste 
Jagdgenossenschaftsversammlung 
statt.

Tagesordnung:
- Bericht des Vorstandes
- Beratung und Beschlussfassung über 

die Umsatzsteuerpflicht der Verpach-
tung von Jagdbezirken

Mierke 
Vorsitzender der JG  

Ortsgruppe Ahlbeck VS
Einen interessanten Nachmittag erlebte die Ortsgruppe auf der Straußenfarm in Ahlbeck.
Frau Block, Prokuristin der Genossenschaft, führte uns über die Anlage und wir waren erstaunt 
über die Hege der Tiere. Mit viel Liebe werden die Strauße betreut und groß gezogen. Im Hofla-
den konnte man sich über die vielen Produkte informieren, die zu  Kauf angeboten werden. Bei 
Kaffee und Kuchen klang der unterhaltsame Nachmittag aus. 
Wir danken Frau Block für die Führung und wünschen ihr und ihrem Team alles Gute und noch 
viel interessierte Gäste auf der Farm.
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Im Rahmen des internationalen Stoewertreffens fand am 24.09.2016 in Eggesin das Stoewer-
straßenfest statt. Nicht nur die Stettiner Automarke Stoewer, von denen heute weltweit noch 
ca. 250 Fahrzeuge bekannt sind, sondern auch andere Fahrzeuge konnten Oldtimerfans an die-
sem Tag bewundern. Besonders freuten sich die Organisatoren vom Eggesiner Verein Rallye 
Trans über den Besuch der Stoewer-Enkelin Jutta Barckmann aus Hamburg sowie über Teilneh-
mer aus der Schweiz, dem Nachbarland Polen und Australien. 

Straßenfest „10 Jahre Stoewerstraße“

Diese Stoewer Oldtimer wurden liebevoll restauriert.

EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039779 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

2016 in der KulturWerkstatt
20. Oktober, 19 Uhr

Kulinarische Geschichten
„Angels´Share- Ein Schluck für die Engel“
Lassen Sie sich vom passenden Büfett über-
raschen. Karten NUR im Vvk – 25,- € p.P.

30. Oktober, 15 Uhr
Stunde der Unterhaltung

Tel. 039779/29599,  0171/6823217 oder kul-
turwerkstatt@kulturwerk-vorpommern.de

13. November, 15 Uhr - Tanztee

17. November, 19 Uhr
Kulinarische Geschichten
„Whale Rider“ Neuseeland

Lassen Sie sich vom passenden Büfett über-
raschen. Karten NUR im Vvk – 25,- € p.P.

19. November, 14- 18 Uhr
Gestecke & Grabschmuck selbst machen

26. November
Brennholztag, Weihnachtsaktion der Jks 

& „Die Feuerzangenbowle“

11. Dezember, 15 Uhr - Tanztee

15. Dezember, 19 Uhr
Kulinarische Geschichten

„Eine kleine Weihnachtsgeschichte“
Lassen Sie sich vom passenden Büfett über-
raschen. Karten NUR im Vvk – 25,- € p.P.

18. Dezember, 15 Uhr
Stunde der Unterhaltung

5 Euro pro Person. Voranmeldungen er-
wünscht, aber nicht zwingend notwendig. 
Tel. 039779/29599,  0171/6823217 oder kul-
turwerkstatt@kulturwerk-vorpommern.de
Änderungen Vorbehalten!

SPRECHZEITEN der Gleichstel-
lungsbeauftragten im Schüler- 

und Jugendzentrum Eggesin 

Die Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Eggesin ist wie folgt zu errei-
chen: 039779 27691. 
Sprechtage: Donnerstag, den 27.10. in 
der Zeit von 10 - 12 Uhr und 18 - 20 Uhr 
sowie montags von 18.00 - 20.00 Uhr

Ein polnischer Teilnehmer mit seinem Cabrio

Reges Interesse weckte dieses Fahrzeug.Stoewer-Enkelin J. Barckmann mit ihrem Cabrio

Michael Näther und Jutta Barckmann

WICHTIG !

Ehrungsveranstaltung der Stadt Eggesin als Anerkennung und Würdigung des Ehren-
amtes in Vereinen und Verbänden und für Bürger, die ihre Fähigkeiten, ihr Wissen, ihre 
Tatkraft und ihre Zeit für das Gemeinwohl einsetzen.

Am 09.12.16 findet die Ehrungsveranstaltung der Stadt Eggesin im Rahmen der Ab-
schlußveranstaltung zum 800. Geburtstag unserer Stadt im be free Sportcenter statt.
Laut Ehrungsordnung sind Vorschläge zur Auszeichnung bis zum 09.11.16 bei Frau Bern-
heiden, Stadtverwaltung, einzureichen.

Merke: Bitte den Termin nicht vergessen! Es können nur Vorschläge berücksichtigt wer-
den, die zeitgerecht eingereicht werden.
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Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag
Die diesjährige Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag findet am Sonntag, dem 
13. November 2016, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in der Waldstraße statt.

Montag, den 24. Oktober       
15.00 Uhr Herbstwanderung und Sammeln von Naturmaterial für die 5. Halloween-
party und Tischtennisturnier 

Dienstag, 25. Oktober
15.30 Uhr Kinoveranstaltung für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahre annlässlich der 
Wochen der psychischen Gesundheit in der  Kulturwerkstatt Eggesin und basteln von 
Gruselmonstern, Spinnen und Gespenster für Halloween

Mittwoch, 26. Oktober
15.00 Uhr Herbstfest mit Herbstbasteleien, lustige Staffelspiele  „Alles aus Kürbis“ – 
Suppe, Aufläufe                           

Donnerstag, 27. Oktober
15.00 Uhr Würfel- und Romm- Turnier und Drachen steigen lassen

Freitag, 28. Oktober
15.00 Uhr  Gemeinsame Vorbereitungen für unsere Halloweenparty           

Herbstferien 2016 im Schüler- und Jugendzentrum Eggesin

Herzliche Gratulation 
für folgende Jubilare

Emmi Buchloski  am 24.09.2016 
zum 80. Geburtstag

Eheleute Stampa am 17.09.2016 
zur Goldenen Hochzeit

Ursula Giese am 12.09.2016 
zum 85. Geburtstag

Ursula Bittrich am 03.10.2016 
zum 90. Geburtstag

Hannelore Stolzenburg am 02.10.2016 
zum 80. Geburtstag

H 5 - „Halloween in Familie“ in Eggesin 

Wir laden auch in diesem Jahr alle kleinen und großen Hexen, Vampire und Gespenster zu un-
serer H 5  – zu unserer 5. Halloweenparty am Montag,  dem 31. Oktober 2016 ab 15.00 Uhr rund 
um das Gemeinschaftszentrum (Zeitbank e.V.) in Eggesin ein.
Gruselig soll´s werden, spaßig, unheimlich, sportlich - auf jeden Fall für jeden etwas dabei! Für 
gute Stimmung und Unterhaltung sorgt während der ganzen Veranstaltung das Duo TiDo.
Mit unseren Kindern ab dem 6. bis zum 10. Lebensjahr wird ein aktionsreiches Programm von 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr in den Räumen des Gemeinschaftszentrums und in der Kulturwerkstatt 
durchgeführt. 
Unsere Kinderprogrammakteure haben jahrelange Erfahrungen, es werden Gruselgeschichten 
erzählt, Spiele durchgeführt und gebastelt. An diesem Programm nehmen ausschließlich nur 
Kinder teil!!! Die Eltern und Großeltern können neben jüngeren und älteren Kindern schon mal 
in dieser Zeit unser Gruselzelt und den angsteinflößenden Friedhof besuchen, sich von unseren 
Schminkprofis verwandeln lassen, Spinnen und Gespenster basteln, am Schwedenfeuer sich 
wärmen, das Glücksrad drehen, die Losbude besuchen, aus dem Hexenkessel feurige Suppe 
(organisiert durch den Feuerwehrverein Eggesin) essen und es gibt Waffeln (gebacken vom 
Gemeinschaftszentrum), Bratwurst, heiße und kalte Getränke. Nach Rückkehr der Kids vom Kin-
derprogramm besuchen unsere Party zwei stadtbekannte Amtsgeister (unser Bürgermeister 
Herr Jesse und Stadtvertretervorsteher Herr Hoffmann) und dann wird um 18.00 Uhr wie jedes 
Jahr ein Feuerwerk gezündet. 
Auch zu dieser Stunde wird eine junge hübsche Hexe anwesend sein und gar wundersame 
Flüssigkeiten veräußern. 
Cirka um 18.20 Uhr freuen wir uns auf den Auftritt der Eggesiner Märchentruhe mit einer Spuk-
geschichte und anschließend lädt Marlene nach dem Song „Thriller“von Michael Jackson zum 
Mit-Mach-Tanzen ein. Wir wünschen allen Besuchern gruseligen Spaß.
Die Förderer und Freunde des Schüler- und Jugendzentrums freuen sich auf Euch und Sie!
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on und zum Teil auch aus mehreren Bundes-
ländern sahen sich bei bestem Wetter diesen 
Umzug an. Am frühen Nachmittag eröffnete 
Bürgermeister Dietmar Jesse offiziell die 50. 
Randowfesttage, begrüßte die Gäste und Eh-
rengäste und bedankte sich bei den zahlrei-
chen Sponsoren für die Jubiläumsfeier.
Voller Freude konnte Dietmar Jesse an die-
sen Tag den Kameraden der Eggesiner Feu-
erwehr eine neue Drehleiter übergeben.
Partystimmung gab es dann am Abend mit 
Brunner&Stelter sowie DJ Melody.
Der Sonntag begann mit einem festlichen 
Erntedankgottesdienst in der Lutherkirche.

Rückblick auf die 50. Festtage an der Randow
Am Nachmittag gab es jede Menge Unter-
haltung für Groß und Klein. Schlagerstar G.G. 
Anderson begeisterte das Publikum mit sei-
nen Hits und es wurde sogar kräftig getanzt.
Nach einem Umzug für die kleinen Gäste mit 
dem Eggesiner Fanfarenzug sorgten be free 
und die Eggesiner Märchentruhe für beste 
Unterhaltung.
Mit Einbruch der Dunkelheit begann dann 
die große Preisverlosung. Diese Festtage 
werden vielen Eggesinern und Gästen noch 
lange in bester Erinnerung bleiben.
Danke an alle Organisartoren, Helfer und 
Sponsoren!

Drei Tage lang wurde in Eggesin ausgiebig 
gefeiert. Am Freitag, den 16. September, gab 
es schon den ersten Höhepunkt. Die legen-
däre Ostrockband gastierte mit der Jubilä-
umstour „40 Jahre Karussell“ in Eggesin und 
begeisterte das Publikum mit alten und neu-
en Songs. Mit einer gigantischen Multimedia 
Show mit Feuerwerk sowie einer Laser- und 
Videoshow endete der erste Festtag.
Der Samstag begann mit dem großen Fest-
umzug. Über 1500 Mitwirkende zeigten in 
mehr als 80 Bildern eine beeindruckende 
Darstellung der 800-jährigen Geschichte Eg-
gesins. Mehrere tausend Gäste aus der Regi-

Impressionen vom Festwochenende
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Die Uecker-Randow Laufserie geht zu Ende, 
die letzten Bahnwettkämpfe sind absol-
viert und die Herbstcrossserie beginnt. Die 
kleinen und großen Leichtathleten der SVG 
Eggesin 90 schnitten bei den Lauf und Bahn-
wettkämpfen sehr gut ab. Vor allem beim 
eigenen Eggesiner Abendlauf am 17.09.2016 
gingen viele Athleten an den Start. Erreicht 
wurden folgende Ergebnisse:
1. Eggesiner Halbstunden- und Stundenlauf:
- Jamie Wallberg Ak m11: 1. Pl. – 5570 m,
- Leon Tews Ak m12: 2. Pl. – 5945 m,
- Uwe Kleinschmidt Ak U20: 1. Pl. - 7775 m,
- Lukas Tews Ak U20: 2. Pl. – 7545 m,
- Paula Ettrich Ak w8: 2. Pl. – 4855 m,
- Lara Brust Ak w9: 3. Pl. – 4835 m,
- Emma Voß Ak w10: 6. Pl. - 4680 m,
- Laura Kristat Ak w11: 7. Pl. – 4670 m,
- Fiona Ulrich Ak w10: 5. Pl. – 4835 m,
- Lena Klotzin Ak w10: 4. Pl. – 5000 m,
- Jade Burkamp Ak w10; 8. Pl. – 4130 m,
- Sarah Kundschaft Ak w11: 1. Pl. – 6080 m,
- Danka Dreßler Ak w 10: 2. Pl. – 5605 m,
- Hannah Steinkopf Ak w10: 3. Pl. – 5100 m,
- Marie Renner Ak w10: 9. Pl. – 4050 m,
- Sora Dreßler Ak w12: 1. Pl. – 5230 m,
- Jana Ulrich Ak w20: 2. Pl. – 4530 m,
- Hardy Kundschaft Ak M30: 2. Pl. – 13200 m,
- Carsten Wachtmeister Ak M35: 2. Pl. – 11600 m,
- Martin Kundschaft Ak M40: 2. Pl. – 12800 m,
- Sven Preußer Ak M50: 1. Pl. – 10620 m,
- Volker Schmidt Ak M55: 3. Pl. – 12510 m.
 

2. Ueckermünder Bahnlauf: 
a) Strecke 400m:
- Ben Kundschaft Ak UM6: 2. Pl. – 2:02 min.,

Der Vorstand möchte sich noch einmal auf diesem Wege bei allen Mitgliedern bedanken, die 
aktiv an der Vorbereitung der 800-Jahrfeier unserer Stadt mitgewirkt haben. Auch denen gilt 
unser Dank, die den Festumzug zu einem einzigartigen Erlebnis gemacht haben. 
Am 12.10. führte der Seniorenverein die Mitglieder- und Wahlversammlung durch.
Wir können auf stolze 25 Jahre Vereinsleben zurückblicken. Am 31.07.1991erfolgte die Eintra-
gung in das Vereinsregister. In der nächsten Ausgabe werden wir ausführlich darüber berichten.
Schon heute laden wir alle Mitglieder zur Teilnahme am Brennholztag 26.11.2016 und unserer 
Jahresabschlussfeier am 04.12.2016 ein. Hier wollen wir auch das 25-jährige Bestehen des Ver-
eins würdig begehen. Des Weiteren geben wir bekannt, dass die Möglichkeit zur Teilnahme an 
Tanzkursen besteht. Auskünfte erhalten Sie telefonisch unter 0151 22329316.
Allen Mitgliedern die im Oktober ihren Geburtstag feierten oder noch feiern, wünschen wir 
alles Gute und Wohlergehen! Allen Mitgliedern beste Gesundheit!

Johannes Flath

Eggesiner laufen, werfen und springen erfolgreich

Aus dem Vereinsleben des Seniorenvereins Eggesin e.V.

Aus dem Eggesiner Vereinsleben

Ausflug zur Kulturwerkstatt

Am 28.09.16 traf sich der Arbeitslosentreff 
Eggesin mit einigen interessierten Bürgern, 
um die Kulturwerkstatt zu besuchen. Wir 
wurden von Frau Tina Hirsch ganz herzlich 
begrüßt und unser mitgebrachter Kuchen 
und der bereitgestellte Saft schmeckten uns 
allen gut. Das Angebot ist vielfältig wie z.B. 
Töpferkurse, Filzarbeiten oder auch die Her-
stellung von Schmuck aus Speckstein. Die 
Kulturwerkstatt arbeitet eng mit der Jugend-
kunstschule zusammen. Wir bedankten uns 
für die vielen interessanten Informationen.

Ein herzliches Dankeschön für die Unter-
stützung zur 800-Jahr Feier geht an fol-
gende Sponsoren:
Schreib-und Spielwaren Fam. Langkand, 
Sonderposten Th. Philipps sowie an die Mit-
arbeiter vom Bauhof Eggesin für die tatkräf-
tige Unterstützung beim Aufbau der Holz-
hütten. 

Das Team vom Arbeitslosentreff Eggesin

b ) Strecke 800m:
- Ean Luca Schumann Ak MU5: 1. Pl. – 3:31 min.,
- Sarah Kundschaft Ak WU12: 1. Pl. – 2:45 min.,
- Izabela Böge Ak WU12: 2. Pl. – 2:56 min.,
- Danka Dreßler Ak WU12: 3. Pl. – 3:07 min.,
- Emma Voß Ak WU12: 4. Pl. – 3:28 min.,
- Sora Dreßler Ak WU14: 1. Pl. – 3:05 min.,
- Gina Marie Behrens Ak WU10: 1. Pl. – 3:12 min.,
- Paula Ettrich Ak WU10: 3. Pl. – 3:51 min.,
- Til Voß Ak MU10: 3. Pl. – 3:53 min.,

c) Strecke 3000 m:
- Uwe Kleinschmidt Ak MJU20: 1. Pl. - 9:55 min.,
- Martin Kundschaft Ak M40: 2. Pl. – 12:31 min.,
- Sven Preußer Ak M50: 1. Pl. – 1524 min.
 

3. Anklamer Stundenlauf:
Männer: 
- Hardy Kundschaft Ak M30: 7. Pl. – 12450 m,
- Halbstunde weiblich: 
- Izabela Böge, Sarah Kundschaft 

Ak WU12: 5995 m,
- Danka Dreßler Ak WU12: 5500 m,
- Sora Dreßler Ak WU14: 5502 m,
- Paula Ettrich Ak WU10: 5150 m.
 

1. Kranichlauf Clausdorf/Stralsund:   
a) Landknirpsenlauf:   
- Ben Kundschaft Ak MU8: 5. Pl. – 0:48 min., b) 
Strecke 4,2 km:        
- Sarah Kundschaft Ak WU12: 1. Pl. – 20:20 min., 
c) Strecke 10 km:
- Martin Kundschaft Ak M40: 2. Pl. – 10:58 min.                  

Rita Fründt

Klausdorf - Läufer mit Urkunden 
(Foto: M. Kundschaft)

Anklamer Stundenlauf - nach der Siegereh-
rung (Foto: P. Ettrich)
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Skatturnier

Am 04.112016 findet um 18.00 Uhr im Ver-
einshaus auf dem Sportplatz an der Stettiner 
Straße das 4. Skatturnier um den Pokal des 
Bürgermeisters der Stadt Eggesin anlässlich 
der 800 Jahrfeier statt. Alle Skatfreunde sind 
recht herzlich eingeladen.
Es gibt wie immer tolle Sachpreise zu gewin-
nen, für Speis und Trank ist gesorgt.

Bekanntmachung
Jagdgenossenschaft Eggesin

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Eggesin sind am 01. Dezember zur 
Mitgliederversammlung eingeladen.
Versammlungsort ist die Pension Bartelt, 
Heidestr. 3 in Eggesin. Beginn 18:00 Uhr

Thema der Versammlung
- Wahl des neuen Vorstandes
- Umsatzsteuerpflicht bei der Verpachtung 

von gemeinschaftlichen Jagdbezirken ab 
2017

- Diskussion mit Abendessen

Eggesin, den 27.9.2016
der Vorstand

Ein schöner Tag
Der Seniorenverein Eggesin e.V. machte seinen letzten 
Ausflug in diesem Jahr. Am Montag, dem 5.September, 
fuhren 34 Teilnehmer mit dem bewährten POMMERN 
TOURIST in die schöne Müritzgegend. Ziel war das be-
kannte Schloss ULRICHSHAUSEN. Hier an traditionsrei-
cher Stätte, nach deftigem Mahle und sachkundiger 
Bewegführung erlebten wir hautnah die abenteuerli-
che Geschichte aus alter Zeit. Weiter führte die Reise 
zum Müritzer Bauernmarkt in Klink. Bei Kaffee und Ku-
chen mit anschließendem Shopping rundete sich das 
Erleben. Viele kleine Freuden und schönes Erleben ei-
ner angenehmen Fahrt durch malerische Natur waren 
Erholung pur. Danke dem Vorstand, der Reiseleiterin 
Frau Bärbel Piltz und unserer Chauffeurin „Trixi“.

Hartmut Radloff

Senioren haben Aktion „Wimpelkette“ zum 800. Geburtstag 
unserer Stadt mit Erfolg abgeschlossen

Die Arbeitsgruppe Senioren hat ein überaus positives Fazit (Verbesserungsideen für weitere 
Feste werden an die Organisatoren weitergegeben) zu den Feierlichkeiten, dem Umzug und 
dem Festschmuck in der Stadt mit tausenden Wimpeln gezogen. Es war ein rundum gelun-
genes Festwochenende in unserem Eggesin. Dank der zahlreichen fleißigen Helfer beim Zu-
schneiden und Nähen von über einhundert Wimpelketten, jede mindestens 30 m lang, konnte 
unsere Stadt in einem fröhlichen Wimpelmeer erstrahlen. Bei Sonnenschein und hunderten 
fröhlichen und begeisterten Menschen haben wir einen emotionalen Umzug erlebt. Ganz toll 
und Dankeschön an die Organisatoren. Aber auch die vielen fleißigen Hände hinter dem gro-
ßen Event wollen wir nicht vergessen. Allen voran die Mitarbeitern des Bauhofes, die Kame-
raden unserer Feuerwehr und den zahlreichen Einzelkämpfern, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben. Wie das so ist, die Höhepunkte des Geburtstagsjahres 2016 werden nach-
einander abgearbeitet, und so mußten auch die Wimpelketten wieder abgenommen werden. 
Uns allen war daran gelegen, diese Exemplare von Ketten weiter zu nutzen. Der Plan war, die 
Ketten in die KITA`s, Schulen und Vereine zur weiteren Nutzung zu geben.  Dank der unermüd-
lichen Unterstützung der Frauen der Seniorensportgruppe und der SVG Eggesin 90 konnte das 
Projekt „Wimpelkette“ erfolgreich abgeschlossen werden. Sie legten die Kilometer von Ketten 
wieder schön zusammen. Die Einrichtungen und Vereine haben sich über die Wimpel gefreut 
und so werden wir sie sicher auch bei zukünftigen Veranstaltungen noch sehen können.
Ihnen ALLEN, den Organisatoren und Mitgestaltern des festlichen Höhepunktes im 800. Jahr 
unserer Stadt gilt unser Dank! 

Chr. Hansow

13. Lampion-Fest in Eggesin
Am Freitag, 04.11.16, ist es wieder so weit. Die kleinen und großen Liebhaber des Lichterfestes 
treffen sich um 18.30 Uhr auf dem ehemaligen ALDI-Platz in Eggesin um beim Schein der 
vielen Lampions zum Wasserwanderrastplatz zu laufen. Ein großes Lagerfeuer, Tee, Würstchen 
und Glühwein erwarten die Gäste ebenso, wie der Abendgruß für unsere Kleinen. Die KITA’s 
der Stadt, die Stadt und die SVG Eggesin 90 laden alle kleinen und großen Freunde des Fackel-
Festes ein. Eine Überraschung im 800. Jahr unserer Stadt wird noch nicht verraten.

VERANSTALLTUNGSPLAN DER VS 
CLUB EGGSIN; BAHNHOFSTRAßE 4

18.10. 14.00 Uhr  Herbstfest
Für Kaffee, Kuchen, Abendessen und musikali-
sche Unterhaltung ist gesorgt.
19.10. 13.00 Uhr  Treff der Kartenspieler
             14.00 Uhr  Kaffee, Würfelnachmittag
20.10. 09.00 Uhr  Polenfahrt
             14.00 Uhr  Kaffee, Spielnachmittag
24.10. 10.00 Uhr  Seniorensport
             14.00 Uhr  Kaffee, gemütl. Nachmittag
25.10. 14.00 Uhr  Kaffee, Gesellschaftsspiele
26.10. 13.00 Uhr  Treff der Kartenspieler
             14.00 Uhr  Kaffee, Würfel & Brettspiele
27.10. 14.00 Uhr  Monatsgeburtstag
01.11. 14.00 Uhr Kaffee, Spielnachmittag
02.11. 13.00 Uhr  Treff der Kartenspieler
            14.00 Uhr  Kaffee, Würfelspiele
03.11. 09.00 Uhr  Polen Fahrt
07.11. 10.00 Uhr  Seniorensport
             14.00 Uhr  Kaffee, Gesellschaftsspiele
08.11. 14.00 Uhr  Singen im Pflegeheim
09.11. 14.00 Uhr  Modenschau
10.11. 14.00 Uhr  Kaffee, Brettspiele
14.11. 10.00 Uhr  Seniorensport
             14.00 Uhr  Kaffee, Spielnachmittag

Liebe Freunde des Gemeinschaftszentrum „Zeitbank“ Eggesin,  liebe 
Mitglieder und liebe Interessenten, hier unsere Kurse und Veranstaltungen

Handarbeitskaffee am 24. Oktober um 14:00 Uhr
Nähtreff   am 19.  Oktober um 19:00 Uhr
Computerkurs  am 18.+19.+25.+26.  Oktober um 09:00 Uhr
31.Oktober ab 15:00 Uhr Halloween Feier auf dem Gelände des Gemeinschaftszentrum

Vereinsarbeit  Es ist ein neuer Selbsthilfekurs „Gesünder durch Entspannung“  
   im Gemeinschaftszentrum geplant. Sich selbst helfen bei Stress,  
   Nervosität, Reizbarkeit und Schlafstörungen.
   Anmeldungen bitte unter 039779-60105
Die Vermietung unserer Räume für Familienfeiern und Schulungen ist jederzeit möglich. Vor-
anmeldungen sind erwünscht. Haben Sie noch Ideen oder Vorschläge, immer her damit! 
Immer montags von 10.00 -12.00 Uhr und mittwochs von 13.00 bis 15.00 Uhr im Gemein-
schaftszentrum, Tel: 039779-60105.
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HINTERSEE Bürgermeisterin:  Peggy Kundschaft
Sprechzeiten:  jeden 3. donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr
Telefon:  0171.6519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

TERMINABSPRACHEN 

Physiotherapie I. Slatnow
Eljane Sto� regen   0171.8171445
Frisör 
Lifestylecenter 
Torgelow  03976.255950  

Frisör 
Dörte Ga� ry  0151.12396900
Jugendkunstschule UER 
Herr Speck  039779.29599

!!! Die Kurse der Jugendkunstschule � nden unter Vorbehalt statt & es sind  Voranmeldungen notwendig! !!!

OSTSEEWELLE – Aktion „Scheine für Vereine“ in HINTERSEEMULTIPLES HAUS HINTERSEE

Dorfstraße | 17375 Hintersee
E-Mail: multipleshaushintersee@web.de

Interessenten können sich zu den 
Ö� nungszeiten über Termine und Nutzer-

entgelte bei Frau Nahrstedt unter 
Telefon 0171.3155879 informieren.

ÖFFNUNGSZEITEN

dienstags 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
oder nach Terminabsprache

TERMINE OKTOBER/NOVEMBER

04.10.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
06.10.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger A. Jyß
10.10.2016 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen
11.10.2016 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Ga� ry
11.10.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
13.10.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger A. Jyß
18.10.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
20.10.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger A. Jyß
25.10.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
27.10.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger A. Jyß
01.11.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
03.11.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger A. Jyß
07.11.2016 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen
08.11.2016 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Ga� ry
08.11.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
10.11.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger A. Jyß
15.11.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
17.11.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger A. Jyß
17.11.2016 Gemeindesprechstunde
17.00 - 18.00 Uhr der Bürgermeisterin

Mitglieder des SV  „Frisch Auf Blau-Weiß“ Hintersee 
unterstützen Festumzug zur 800-Jahrfeier in Eggesin

Herzliche Gratulation

Am 24.09. feierten Roswitha & Manfred Ru-
dolf ihre GOLDENE HOCHZEIT.  Zu diesem An-
lass gratulieren wir und wünschen ALLES GUTE 
und noch viele schöne gemeinsame Jahre.

Zum Wiegenfeste gratulieren wir Herrn Karl 
Maier. Am 18. September feierte er seinen 92. 
Geburtstag und wir senden unsere allerherz-
lichsten Glückwünsche.

9292
5050

Die freiwillige Feuerwehr freute sich über die rege Teil-
nahme am traditionellen Fackelumzug am 2. Oktober 

Bei der Aktion „Scheine für Vereine“ sind für den Automobilclub Pommern e.V. 1.960,00 Euro zusammen gekom-
men. Wir bedanken uns herzlich bei allen Unterstützern vor Ort, Ostseewelle Hit-Radio Mecklenburg-Vorpom-
mern und der Mecklenburgischen Versicherungsgruppe.

Fred Rohleder
VereinspräsidentDie Gemeindevertreter möchten sich bei allen Wahlhelfern zur Landtagswahl am 

04.09.2016 für Ihren Einsatz herzlich bedanken. Ihr seid ein tolles Team.
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ERÖFFNUNG DER 
50. KARNEVALSSAISON 

IN LEOPOLDSHAGEN

Ja, es ist endlich wieder so weit …. wir wollen 
mit euch feiern!
Und diesmal starten wir in eine ganz beson-
dere Saison – der fünfzigsten!!!
Wann:  12.11.2016
Wo:       in der Narrenburg zu Leopoldshagen  
              (Turnhalle)
Einlass: 19 Uhr
Beginn: 20.30 Uhr
Karten zum Preis von nur 8,00 € gibt’s im 
Vorverkauf ab dem 29.10.2016 in der Ver-
kaufsstelle Petra Zahl, Dorfstraße 124 in Le-
opoldshagen (Tel. 039774/20203) und natür-
lich an der Abendkasse.

LE-HA

Halloweenparty in Leopoldshagen

Wann?    31.10.16 ab 17:00 Uhr
Wo?   Fahrradraststätte Bahnhofstr. 212
  

Bald ist es wieder soweit in Leopoldshagen. 
Auf der Gespensterhochburg werden die 
Geister, Hexen und Teufel ihr Unwesen trei-
ben. Alle Kleinen & Großen gespenstische 
Wesen aus nah und fern sind zu diesem 
teuflischen Treiben eingeladen. Gruselige 
Kreaturen erwarten euch bei einer Wande-
rung durch den Geisterwald. Dort wartet der 
Höllenfirst mit seiner großen Schatztruhe. 
Am Hexenfeuer kann man leckeren Knüppel-
kuchen backen, außerdem gibt es höllische 
Würstchen vom Grill. Für feurige Getränke 
ist auch gesorgt. Also ihr kleinen Gespenster, 
Teufel, Geister und Hexen kommt einfach 
vorbei und lasst euch bei der Halloweenpar-
ty überraschen und habt großen Spaß!

Fantastisches Erntedankfest in Leopoldshagen
Am 24.09.2016 wurde das traditionelle regionale Erntedankfest wieder ordentlich gefeiert. Mit 
dem Erntedankgottesdienst in der Kirche und der Aktion „Brot für die Welt“ begann dieser Tag. 
Danach wurde die Erntekrone feierlich an die Landwirte übergeben und der Ernteumzug mit 
vielen geschmückten Wagen, Erntemaschinen und Kutschen sowie viele Vertreter der Vereine 
und Gemeinde und dem Annenhofer Ernteumzug bewegte sich durch den Ort. Viele schau-
lustige Einwohner und Gäste standen an der Straße und winkten den Akteuren zu. Auf dem 
Sportfestplatz gab den ganzen Nachmittag jede Menge Unterhaltung. Den Auftakt machten 
die Mönkebuder Musikanten. Danch folgte die Tanzeinlage von Lena & Mia, die ganz fantastisch 
waren. Die kleine Grundschule erfreute das Publikum mit Liedern und Gedichten. Der gemisch-
te Chor aus Mönkebude unterhielt die Gäste zu Kaffee und Kuchen. Ein besonderer Spaß war 
das Rasentraktorrennen und das Rundballenschieben, bei dem voller Körpereinsatz gefordert 
war. Für die Beteiligten war das ein riesen Gaudi!  Die schönsten Vorgärten wurden prämiert 
und die Gewinner in diesem Jahr waren:
Hans Wegner, Angela Romanowski, Eberhard Lange, Nadine und Edna Freitag, Fam. Backhaus, 
Monika Hoffmann und Fam. Grunefeld - herzlichen Glückwunsch! Der Nachmittag wurde durch 
den Auftritt der Jagdhornbläser und den Piratenspielen als Abendgruß mit Taubenaufstieg be-
endet. Ab 20:00 Uhr wurde das Tanzbein unter der Erntekrone kräftig geschwungen. Für tolle 
Stimmung sorgte DJ „ TiDo“ mit Showeinlagen und kurz nach Mitternacht traten überraschend 
die „Spicegirls“ auf. Der Eventausstatter R. Kriewitz sorgte den ganzen Tag für Grillspezialitä-
ten und Getränke. Neben der Marktmeile gab es für die kleinen Gäste Trampolin, Bastelstraße,  
Hüpfburg, Kinderschminken und Ponyreiten. Ein kleiner Streichelzoo mit Alpakas fand viel Inte-
resse. Wir möchten uns bei allen recht herzlich bedanken, die uns so toll unterstützt haben! Es 
war ein gelungenes fantastisches Erntedankfest, wir freuen uns schon auf nächstes Jahr! 
Ein ganz, ganz großes Dankeschön an alle Sponsoren:
Autohaus E. Grimm  Torgelow, Haffwiesenhof Leopoldshagen, Adlerapotheke Ueckermünde, 
ATF Leopoldshagen, Reisebüro Springmann Ueckermünde,  Mai Lingh Markt Uede, Bestat-
tungsunternehmer Steiner / Kienke Uede, Jacob Kleinbusreisen Uede, Musikmuschel Uede, 
Behrends GbR Leopoldshagen, Jagdgenossenschaft Leopoldshagen, Pächtergemeinschaft der 
Jagdgenossenschaft Leopoldshagen, Fam. Hus, Fam. Pansow und H. - J. und G, Müller, J. Gae-
bel Leopoldshagen, Kino Uede, Schuh und Lederwaren Leu Uede, Buchhandlung Brandstädt 
Uede,Getränkemarkt Uede, Getränkehandel Brückner Uede, R. Kriewitz Uede, Bäcker Reichau 
Grambin, Bauernmanufaktur Ferdinandshof und  der Bundeswehr Pateneinheit.

Heimatverein e. V. Leopoldshagen 

LEOPOLDSHAGEN Bürgermeister:   Werner Hackbarth
Sprechzeiten:   mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Hinterreihe 161)
Telefon:      039774 20218
E-Mail:       w.hackbarth@leopoldshagen.de
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Ausflug zum Botanischen Garten

Bei bestem Wetter genoss unsere Frauengruppe am 20.September ihren Ausflug in den Botani-
schen Garten Christiansberg. Auch im September ist der Botanische Garten eine wahre Augen-
freude. Ob Rosen, Dahlien, Astern oder Heidekraut – in allen Ecken gab es viel zu sehen. Selbst 
ein „Rasen-Mäh-Roboter“ konnte bei seiner Arbeit beobachtet werden.
Im Anschluss an den wunderschönen Rundgang fuhr unsere Gruppe in die Pension Usedomer 
Blick nach Bellin und ließ sich hier frisch gebackenen Kuchen bei einem wunderschönen Blick 
über das Haff schmecken. Ein schöner Ausflug, darin waren sich alle Teilnehmer einig.

Gratulation:

Am 16.September traute Pastor Bodo Winkler (Anklam) Franziska Heidschmidt und Daniel 
Schadwinkel in unserer liebevoll geschmückten Kirche in Liepgarten. Ernst Heidschmidt brach-
te seine Tochter mit dem Traktor seines Vaters zur Kirche, bevor er seine Tochter zum Altar führ-
te. Nach der Trauung und vielen, vielen Glückwünschen ging es wiederum per Traktor, diesmal 
von ihrem Bruder Alexander gesteuert, zur Feier ins Ueckermünder Seglerheim. Wir wünschen 
dem jungvermählten Paar viele Jahre voller Zweisamkeit und allzeit Glück und Zufriedenheit.

Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft 
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Liepgarten lädt alle Mitglieder (Landverpächter) zu einer 
Mitgliederversammlung am 25.November um 19.00 Uhr in die Pension und Gaststätte Linden-
hof ein.
Tagesordnung:
1. Information zur Umsatzsteuerpflicht bei der Verpachtung gemeinschaftlicher Jagdbezirke ab 

2017 und  zur Abgabe einer Optionserklärung, 
2. Abstimmung über eine Optionserklärung der Jagdgenossenschaft Liepgarten,
3. Information des Vorsitzenden der Hegegemeinschaft,
4. Information des Kassenwartes,
5. Information des Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft.
Im Anschluss an die Versammlung lädt der Vorstand zum gemeinsamen Abendessen ein.

Aufruf zur Informationsfahrt 
gegen Schwerlasttransporte

Liebe Bürger von Liepgarten und Uecker-
münde, liebe Mitstreiter,

die Bürgerinitiative lädt zu einer Protest- und 
Informationsfahrt ein. Mit dem Fahrrad, dem 
Rollator, zu Fuß oder mit jeder anderen Art 
der individuellen Fortbewegung soll am 
22.10.2016 eine gemeinsame Fahrt auf die 
bestehende Problematik aufmerksam ma-
chen. Für ältere oder eingeschränkte Teil-
nehmer wird bei Anmeldung ein Platz im 
Gemeindemobil und weiteren Fahrzeugen 
reserviert.
Start ist um 10.00 Uhr auf dem ehemaliegen 
TUSEK-Parkplatz in der Liepgartener Straße 
in Ueckermünde. Die Tour führt durch Liep-
garten nach Torgelow und entspricht damit 
dem vermeintlichen Weg der Schwerlast-
transporte. Das Ziel ist nahe des Stadions 
Torgelow.
Für das leibliche Wohl während der Veran-
staltung ist gesorgt.
Die Rückfahrt erfolgt auf dem selben Wege 
und in gleicher Weise. Bei Bedarf kann ein 
Transport der Fahrräder und eine Rückfahrt 
einzelner Teilnehmer organisiert werden.
Wir freuen uns auf ihre Teilnahme.
Für weitere Absprachen steht Ihnen Herr E. 
heidschmidt (039771 25533) und Herr Th. B.-
Kröhnert (01714334729) gern zur Verfügung.

Die Bürgerinitiative „Gegen Schwerlasttrans-
porte durch Liepgarten und Ueckermünde“

1.Skatturnier der Saison 2016/ 17

23 Skatfreunde spielten am 7.Oktober das 
erste Turnier der Saison 2016/2017. Nach 
drei Runden gab es folgende Platzierungen:
1. Gerhard Henke aus Mönkebude mit 2154 
Punkten,
2. Heiko Noffke aus Leopoldshagen mit 1945 
Punkten vor
3. Robert Steppan aus Ueckermünde mit 
1943 Punkten.
Das zweite Turnier startet am 4.November 
um 19.00 Uhr im Vereinshaus.

LIEPGARTEN Bürgermeisterin:  Katja Kaps
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus (Ueckermünder Str. 51)
Telefon:      039771 23565
E-Mail:       buergermeisterin@liepgarten.de    
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Termine bitte vormerken: 
22.10.2016, 10.00 Uhr          Informationsfahrt gegen Schwerlasttransporte,  (Start auf dem Parkplatz, ehemals TUSEK) 
04.11.2016, 19.00 Uhr          2.Skatturnier der Saison 2016/17 im Vereinshaus 
05.11.2016, 13.00 Uhr          Keramikmalerei im Vereinshaus 
08.11.2016, 17.00 Uhr          Gemeinsame Sammlung für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
25.11.2016, 19.00 Uhr          Mitgliederversammlung  der Jagdgenossenschaft Liepgarten in der Pension u. Gaststätte Lindenhof                              

Ein Dank an alle Helfer beim diesjährigen Erntefest  
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Impressionen vom Erntefest

LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Ursula Krüger
Sprechzeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Rieth (Feuerwehr)
Telefon:  Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855  E-Mail: gemeindeluckow@web.de

Hochwassereinsatz in Rieth
Der erste Herbststurm sorgte für steigende 
Wasserpegel entlang der Haffküste. Auch 
der Deich in Rieth wurde in Mitleidenschaft 
gezogen – der Schwachpunkt war wieder 
an der Pumpstation, wie auch bei dem letz-
ten Hochwasser. Nach der Deichschau stand 
fest – Sandsäcke müssen zur Stabilisierung 
aufgebracht werden. Alarmiert wurden am 
frühen Abend die Feuerwehren aus Rieth 
und Luckow. Der Sand des Spielplatzes am 
Strand wurde durch die Kameradinnen und 
Kameraden in Säcke verfüllt, verladen und 
zum Deich gebracht.
Zur Unterstützung wurden noch die Kame-
raden aus Ahlbeck angefordert. Gemeinsam 
wurden die Säcke auf dem Deich transpor-
tiert und aufgepackt. Gegen 22 Uhr wurde 
der Einsatz beendet. Danke an alle beteilig-
ten Kameradinnen und Kameraden für die-
sen Einsatz.

Erntefest in Luckow
 

Der organisatorische Aufwand hat sich gelohnt - die Luckower haben mit dem diesjährigen 
Erntefest wieder bewiesen, dass sie gerne feiern und sich freuen, wenn viele Gäste kommen. 
Und auch die Sonne strahlte wie bestellt den ganzen Tag.
Aufgefallen sind in Luckow schon Tage vorher die liebevoll und ideenreich geschmückten 
Grundstücke und am 24.09.2016 war auch das Festzelt herbstlich geschmückt.
In diesem Jahr gab es auch einen Familiengottesdienst unter freiem Himmel mit reichlich ge-
schmückten „Gott-sei-Dank-Tisch“. 11:00 Uhr setzte sich dann der Festumzug in Bewegung - vo-
ran wie immer die Schalmeienkapelle Luckow. Im Umzug viele Fußgänger, das Traktorgespann 
mit der Erntekrone gefolgt von vielen weiteren festlich ausstaffierten Traktoren, Rasentraktoren 
und auch ein Pferdegespann war dabei. Viele Schaulustige standen am Straßenrand und foto-
grafierten fleißig bevor sie dem Zug dann zu „Ronny´s Saloon“ folgte.
Schnell hatte sich eine lange Menschenschlange an der Gulaschkanone gebildet – dass der Erb-
seneintopf in Luckow schmeckt, hat sich schon längst herumgesprochen. In diesem Jahr war 
er besonders gut gelungen, bald hieß es: „Ausverkauft!“. Aber hungrig musste keiner bleiben, 
natürlich gab es auch Gegrilltes von „Ronny´s Saloon“ und als besonderen geschmacklichen 
Höhepunkt gab es noch ein Wildschwein – gesponsert von Herrn Dr. Cox. Und wer Appetit auf 
frisch gebackenen Kuchen hatte – auch dafür war wie immer gesorgt dank vieler fleißigen Frau-
en und Männern aus Luckow.
Für Unterhaltung war auch gesorgt – Hüpfburg, Basteleien und Spiele für Kinder, Bogenschie-
ßen, Kulturprogramm mit den Schalmeien, dem Frauenchor Luckow, den „Fliegenden Funken“ 
und den Kindern der Kita „Pustewind“ – langweilig war es bestimmt keinem und das Festzelt war 
eigentlich immer voll. Und auch zum kleinen Trödelmarkt gingen die Besucher. Traditionell nahm 
auch wieder eine Delegation aus unserer polnischen Patengemeinde Tanowo am Fest teil.
Am Abend traf man sich dann wieder im Festzelt zum Tanz unter der Erntekrone mit Michael 
Lieck. Gespannt war man auf den Überraschungsgast. 21 Uhr war es dann soweit – die Bauch-
tanzgruppe „AYANA“ betrat die Tanzfläche und erhielt viel Beifall. Ein schöner Tag neigte sich 
langsam dem Ende zu.
Der Kulturstammtisch Luckow bedankt sich bei allen, die zum Gelingen des Erntefestes 2016 
beigetragen haben.
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10. September 2016, Lübs
Immer am zweiten Sonnabend im September rattern die 
Oldtimertraktoren durch das erntefestlich geschmückte 
Lübs. Das ist der Auftakt zum Erntefest in Lübs. 
Angeführt wurde der Umzug auch in diesem Jahr vom Eg-
gesiner Fanfarenzug, gefolgt von den liebevoll verkleide-
ten Erntehelfern, der Erntekrone und dem Themen- Ern-
tezug Annenhof. 
Es reihten sich Oldtimertraktoren aus Lübs und den an-
grenzenden Gemeinden ein, gefolgt von den Feuerwehr-
fahrzeugen der FFW Lübs und einiger Oldtimer- Zwei- 
und Vierräder. Den kraftvollen Abschluss der Zeitreise 
durch die Erntetechnik bildeten die neuzeitlichen „Acker- 
Riesen“ der Lübs Agrar. 
Höhepunkte des bunten Familienfestes waren neben der 
traditionellen Tombola ohne Nieten und dem sagenhaf-
ten Kuchenbuffet zweifelsfrei die Taekwondo- Auffüh-
rung des Budovereins Anklam, Roberts Stuntshow mit 
dem Fahrrad und die von Anke Schüler begleiteten Line-
dancer des Christophorusvereins Ueckermünde. 
Die Technikfreaks konnten beim Traktorwettkampf stau-
nen, wie urige Pferdestärken sanft gebändigt werden 
können. Ähnliches Geschick war auch beim Parcours der 
Simsonfreunde Lübs gefragt. 
Ein herrlicher Duft von Zweitaktbenzin und Diesel lag in 
der Luft. Was für eine Aktion. 
Mitmachen war bei vielen Aktivitäten auf dem Festplatz 
angesagt aber auch an den Lenkrädern der bulligen Neu-
zeit- Traktoren. 
Mit Freude haben wir den Löschangriff Nass unserer 
Nachwuchsfeuerwehr bestaunt. Feuer, Qualm, Sirene, Ta-
tütata – Angriff mit zwei Schläuchen – Feuer aus. Ruck-
zuck gelöscht. Prima. Zur Belohnung gab es Erbsensuppe 
aus der Gulaschkanone der Feuerwehr. 
Schön, dass wir immer mehr Kinder auf dem Fest sehen. 
Das Zelt der KITA „Wirbelwind“ wurde regelrecht belagert. 
An Kinderanimation auf dem Platz hat es nicht gefehlt. 
Hier wollen wir aber in Zukunft noch mehr anbieten. Wir 
brauchen mehr Tiere auf dem Platz. Erste Ideen für die 
nächsten Jahre reifen schon. 
Für die Musik sorgten Marie am Kornett, Jessica am Piano, 
Anke Schüler live mit Gesang und Gitarre sowie DJ Micha, 
der sich über eine immer volle Tanzfläche freute. 
Danke an alle DCL- Mitglieder und Partner, Sponsoren 
und Helfer.  „Das war doch wieder eine gelungene Veran-
staltung.“ (Insider)
Einen lieben Dank allen, die uns durch den Kauf eines 
Armbandes unterstützt haben.
Ihr alle seid „Freund des DCL“

Wir freuen uns bereits jetzt auf das nächste Erntefest am 
09. September 2017

Euer Tomi vom DCL- Vorstand 

Ausblick 2016: 
22.10.2016 – Heimatabend - „Wie war das damals“ 
Beginn 15:00 Uhr im Würfelbecher
03.12.2016 – Mühlenweihnacht 
Beginn 15:00 Uhr auf dem Mühlenhof 
18.12.2015 – Weihnachtssingen in der Mühle 
Beginn 15:00 Uhr 

Acht Jahre DCL – Acht Jahre Erntefest Lübs

LÜBS
mit den Ortsteilen
Annenhof, Heinrichshof
und Millnitz

Bürgermeister:   Rainer Jaeschke
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindezentrum
Telefon:      039777 26722 
E-Mail:       buergermeisterluebs@gmail.com 
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Am 28. September feierten Elleonore und 
Gerhard Freundt ihre Diamantene Hochzeit. 
Zu den zahlreichen Gratulanten zählte auch 
Bürgermeister Gerhard Seike.

Bernd Hollandt aus Meiersberg ist Initiator der Zollstockbörse, die am 2. Oktober in der Gast-
stätte „Zum Ochsen“ stattfand. Schon um 9.00 Uhr füllte sich der Saal mit Zollstockliebhabern, 
die nicht nur aus der Region kamen. Auch Sammler aus Sachsen und Brandenburg besuchten 
die Börse, die im Norden Deutschlands die einzige ist.

Bereits zum vierten Mal fand am 8. Oktober die beliebte Partyreihe „KULT Oktoberfest“ in Meiersberg statt. Immer mehr Gäste haben sich ein 
Dirndl bzw. Lederhosen extra für dieses Event zugelegt und wurden mit einem Super Party-Programm belohnt. 

Rückblick auf das Meiersberger Oktoberfest

Gratulation Zollstockbörse erstmals in Meiersberg

Ein gut gelauntes Publikum in Dirndl und Lederhosen sorgten im Festzelt für tolle Stimmung.

Für die richtige Oktoberfestmusik sorgte die Pomeranian Brass Band.Bürgermeister G. Seike beim Faßbieranstich

MEIERSBERG Bürgermeister:   Gerhard Seike
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Dorfstraße 63)
Tel.:        039778 20287
E-Mail:       gerhardseike@t-online.de     
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Eine schöne Pilzwanderung in die Ueckermünder Heide

Rund 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer trafen sich am letzten Wochenende in Mönkebude 
zur diesjährigen Pilzwanderung. Sie waren sehr interessiert und trotz der schlechten Wettervor-
hersage waren Gäste sogar als ganze Familien angereist. Großes Interresse bestand an vielen 
Pilzarten ob giftig oder essbar.
Bei der Pilzwanderung wurde viel darüber  philosophiert, welcher Pilz wohl eher in der Suppe 
besser schmecken würde oder ob man sie lieber gebraten auf den Speisezettel setzen sollte.
Fundorte wurden ausgetauscht und es gab beim gemütlichen Beisammensein am Lagerfeuer 
mit Wildwurst auch Unterhaltungen über Heilpilze, die stärksten Giftpilze oder ganz besondere 
Pilzfunde. Auch der Förster Herr Schröter hatte sich eingefunden, um uns bei unserer Wande-
rung durch sein Revier tatkräftig zu unterstützen. Er berichtete vor Ort über unsere besondere 
Fauna und Flora.
Recht herzlichen Dank an die Volkshochschule Pasewalk. Sie war Initiator dieser Pilzwanderung.  
Für die organisatorische Seite war der Tourismusverein Mönkebude zuständig. 
Allen Organisatoren und Helfern ein herzliches Dankeschön für diesen gelungenen Tag.

In der Nacht vom 5. zum 6. Oktober haben 
orkanartige Stürme aus nordöstlicher Rich-
tung nicht nur die südliche Haffküste zum 
Teil überflutet. Auch in den Flüssen Uecker, 
Randow und Zarow stieg der Wasserpegel 
so stark, dass viele Uferbereiche Land unter 
standen. 

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag
Am Sonntag, den 13.11.2016, führt die Gemeinde Mönkebude eine feierliche Kranzniederle-
gung am Soldatengrab durch.
Treffpunkt ist 14.00 Uhr Lübser Landstraße an der Kirche sowie 14.30 Uhr am Soldatengrab.
Alle Bürger sind dazu recht herzlich eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann 
sich beim Fremdenverkehrsverein Mönkebude melden.

Land unter im Strandpark

Viele Mönkebuder werden sich noch erinnern 
können, dass sich das Hochwasser früher bis in 

die Lübser Landstraße hinein drückte.

Die Bungalows standen unter Wasser.

ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Andreas Schubert
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20132
E-Mail:       andreas.schubert.moenkebude@gmail.com

Der gesamte Strandpark war überflutet.

Halloween in Mönkebude
            am 28.10.2016

Nähere Informationen über Plakate 
bzw. in der Tourist-Info

Tel. 039774 20323
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Es ist schon zur Tradition geworden, dass 
Anfang September in Vogelsang-Warsin 
ein Straßenfest stattfindet. So konnte auch 
in diesem Jahr bei schönstem Sommerwet-
ter das Fest steigen. Viele Bewohner haben 
die Möglichkeit genutzt, bei Bratwurst und 
Bier wieder einmal miteinander zu reden. 
Die Mitglieder vom Dorfclub haben dafür 
gesorgt, dass keiner auf leibliche Genüsse 
verzichten musste.
Es war sicher wieder ein großer organisatorischer Aufwand notwendig für diese Maßnahme, die 
immer die Mitglieder des Dorfclubs alleine stemmen. An die Organisatoren ein großes Danke.

Neuer Containerstellplatz  
Im Bereich der Kreuzung Luckower Straße /
Eggesiner Straße wird es in Höhe „Schwei-
neberg“ zur Straßeneinengung wegen des 
Neubaus eines Containerstellplatzes für Alt-
glas und Altkleider kommen. Die Baumaß-
nahme hat am 26.09.2016 begonnen und 
dauert voraussichtlich drei Wochen.
 

30 km/h-Zone
 

Einem älteren Beschluss der Gemeindever-
tretung von Vogelsang-Warsin folgend wur-
de der gesamte Bereich Eggesiner Straße/ 
Ahornweg/ Ausbau zur 30km/h-Zone erklärt, 
die entsprechende Beschilderung wurde 
aufgestellt. Wir bitten alle Kraftfahrer sich da-
rauf einzustellen! 

Dank an die Wahlhelfer
Für den reibungslosen Ablauf der Landtags-
wahl am 4. September haben zwischen 8.00 
Uhr und 18.00 Uhr in den 2 Wahllokalen der 
Gemeinde Vogelsang-Warsin 12 Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer gesorgt. Hierfür gilt 
ihnen im Namen der Gemeinde Vogelsang-
Warsin mein herzlicher Dank.

Ihr Bürgermeister Ingo Grönow

Am 12.9.2016 feierte Jürgen Martschin sei-
nen 70. Geburtstag. Vize-Bürgermeister Dirk 
Behnke überbrachte die Glückwünsche der 
Gemeindevertretung.

Gratulation

Straßenfest in der Warsin

Ich möchte den Gemeindeverband Dolice vorstellen. Zum Gemeindeverband gehören 27 Ort-
schaften, denen 21 Ortsteile („Schulzenämter“) zugeordnet sind. Insgesamt leben hier rund 8000 
Einwohner, davon ca. 2000 Einwohnern in Dolic, der größten Ortschaft im Gemeindeverband. Ein 
Dorf aus dem Gemeindeverband ist zum Beispiel Warszyn (Warsin), dazu jedoch später mehr.
Am 19.09.2016 um 8.00 Uhr fuhren Kerstin Simon, Dirk Behnke und ich, Ingo Grönow, ab in Rich-
tung Dolice nach Polen. Grund hierfür war eine Einladung des Bürgermeisters von Dolice zu 
einem Gespräch zur Bildung einer Partnerschaft zwischen dem Gemeindeverband Dolice und 
der Gemeinde Vogelsang-Warsin. Das gemeinsame Ziel ist es, sich kulturell und wirtschaftlich 
auszutauschen und die nachbarschaftlichen Beziehungen zwischen den Menschen und Verei-
nen beider Länder zu fördern, zu stärken und gemeinsame Projekte zu entwickeln.
Wir fuhren durch Stettin auf die S3, verließen diese in Richtung Police, und plötzlich steigt das 
Handynavi aus! Nach einigem Hin und Her, einem Neustart des Handys, ging die Reise weiter. 
Wir fuhren durch viele kleine urische Dörfer, in denen die Zeit stehen geblieben schien. In Do-
lice angekommen, fragten wir nach der Gemeindeverwaltung. Viele freundliche Einwohner ha-
ben uns dann schließlich den Weg dorthin gezeigt. Der Gemeindevorsteher Grzegorz Brochocki 
und unsere Dolmetscherin Ela Kowalska empfingen uns herzlich.
Nach dem sich alle miteinander bekannt machten, gab es ein leckeres Frühstück, bei dem in 
lockerer Atmosphäre über vieles gesprochen wurde. Danach wartete bereits ein Kleinbus auf 
uns und Grzegorz zeigte uns nach kurzer Fahrt die örtliche Feuerwehr und daran baulich an-
geschlossen einen der beiden örtlichen Kindergärten. Wir waren begeistert! Weiter ging es zu 
einer Grundschule und danach zu einem Gymnasium. Grzegorz Brochocki war stolz auf das 
Gezeigte, er konnte es sein! Wir wurden überall mit Offenheit und besonderer Herzlichkeit emp-
fangen! Auf dem Schulhof des Gymnasiums gab es einen Bewegungsparcours! Daran plant die 
Gemeinde Vogelsang-Warsin bereits seit drei Jahren und auch in diesem Jahr werden die Arbei-
ten nicht beginnen können. Aber die Reise mit Grzegorz Brochocki ging weiter. 
Mehr davon im kommenden Monat. 

Ingo Grönow

Am 25.8.2016 feierte Frau Cordula Hutfilz ih-
ren 70. Geburtstag. Bürgermeister Ingo Grö-
now hat im Namen der Gemeinde herzlich 
gratuliert.

Zu Gast in Dolice 

VOGELSANG-
WARSIN

Bürgermeister:   Ingo Grönow
Sprechzeiten:   Di. von 17.00 - 18.00 Uhr im Multiplen Haus „Alte Dorfschule“ (Ahornweg 1)
Tel.:        039773 20327 
E-Mail:       g-vw@ web.de
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Am 5. und 6. Oktober wütete über Ost-
deutschland der erste Herbststurm. Hierbei 
kam es auch in unserer Gemeinde zu Schä-
den bzw. Störungen. Der Strand und die 
Häfen im Ortsbereich vermeldeten massives 
Hochwasser. 
Zwischen den Ortslagen Vogelsang und Bel-
lin ist ein Baum auf die Fahrbahn gestürzt. 
Die Freiwillige Feuerwehr Vogelsang-Warsin 
beseitigte die Verkehrsstörung in einem 
Nachteinsatz. Hierfür gilt ihnen allen unser 
Dank!

Land unter und Sturmschäden auch in Vogelsang-Warsin

Die Feuerwehr rückt zum Einsatz aus.

Europa- Wissensquiz in der Regionalen Schule „Ehm Welk“ Ueckermünde
Am 4.10.2016 fand in der Regionalen Schule „Ehm Welk“ ein Wissensquiz rund um Europa und 
den Euro statt. Die Schüler/ innen aus den 10. Klassen nahmen teil und haben ihr Wissen getes-
tet. Organisiert wurde dieses Quiz vom Verein  Bürger Europas e.V. und  von der Volkssolidarität 
Uecker-Randow e.V., mit Unterstützung der EU und der Bundesregierung.
Herr Fröhlich gab eine kurze Einführung zum Thema und dann konnte es losgehen. Jeder Teil-
nehmer hatte ein Abstimmungsgerät und so konnten wir durch die Technik auch feststellen, 
dass alle Schüler eine Antwort abgegeben haben, ob richtig oder falsch.
Viele Fragen aus 8 Themengebieten über den Euro wie z. B. „Seit wann gibt es die Währung 
Euro?“, Merkmale und Länder, z. B. Finanzkrise Griechenland. Viele Fragen standen im Raum und 
die Schüler konnten zwischen 3 Antwortmöglichkeiten auswählen. Für die Schnellsten unter 
ihnen gab es kleine Sachpreise. Es wurden Wissenslücken aufgefrischt und neue Erkenntnisse 
gewonnen. Es war eine interessante Veranstaltung. Vielen Dank für die Organisation.

Schulsozialarbeiterin Ramona Gronow

Das sollten Sie wissen

Tourenplan  „GeroMobil“ und  „Dörpkieker“
Im Oktober und November ist das „GeroMobil“ in folgenden Gemeinden unterwegs und steht 
allen pflegenden Angehörigen und Ratsuchenden mit dem Schwerpunkt Demenz, Demenz-
früherkennung kostenlos zur Verfügung. Die Beratung, Hilfe und Unterstützung wird vom Team 
des “GeroMobils“ vertraulich und neutral durchgeführt. Seit einigen Wochen ist der „Dörpkie-
ker“ mit an Bord. Dieses Projekt ergänzt das bestehende Angebot und wendet sich an alle, die 
gemeinsam mit Nachbarn und Freunden aktiv ihr Leben gestalten möchten. Dafür bieten wir 
kostenlos Beratung und Unterstützung an und helfen Ihnen, ihre eigenen Ideen zu verwirkli-
chen bzw. bringen neue Ideen für Sie mit. Auch Wohnraumberatung und Unterstützung bei 
der Organisation und Koordination von professionellen Hilfsangeboten gehören zum Angebot. 

25.10.2016  10.00 – 10.45  Meiersberg  Parkplatz neben der Kirche
27.10.2016  09.00 – 09.45  Luckow        vor dem Restaurant
      10.00 – 10.45  Vogelsang-Warsin  vor der ehemaligen Bäckerei
      11.00 – 11.45  Atwarp        beim Einkaufsmarkt
      13.00 – 13.45  Eggesin        gegenüber der Sparkasse
01.11.2016   09.00  - 09.45  Ahlbeck        Parkplatz
      10.00 – 10.45  Hintersee         vor dem Multiplen Haus
03.11.2016   09.30 – 10.15  Grambin         bei der  Feuerwehr
      10.30 – 11.15  Mönkebude       bei der Touristeninfo
Ziel ist es, dass Betroffene so lange wie möglich in ihrer vertrauten Umgebung verbleiben kön-
nen und dabei wollen wir Ihnen und Ihren Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Ansprechpartner: 
Monika Clasen, Projektleiterin GeroMobil  Telefon:  03976-238225, Mobil: 0151-58781007
Christel Schultz, Projektleiterin Dörpkieker Mobil: 0171 - 7777561
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de / E-Mail: doerpkieker@volkssolidaritaet.de

CariMobil-Beratung auf Rädern
WIR KOMMEN ZU IHNEN, SPRECHEN MIT 
IHNEN UND UNTERSTÜTZEN SIE BEI:

- Fragen zu Anträgen, amtlichen Schreiben 
und Behördenangelegenheiten

- Fragen zu Miete, Wohnen und Wohngeld
- Fragen des Auskommens und des Lebens-

unterhalts
- Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, ALG I und 

ALG II (Hartz IV)
- Fragen zur Erziehung, Schule und den Be-

rufswegen Ihrer Kinder
- Fragen zu Krankheiten, Krankheitsfolgen, 

Rehabilitation und Pflege
- Fragen zu Einschränkungen und Behinde-

rungen
- Fragen zu Renten, Beiträgen oder zur Siche-

rung im Alter
- Fragen zu Schulden, Ratenzahlung und Ent-

schuldung
Das Beratungsmobil ist am:
Mittwoch, den 19.10.2016
Leopoldshagen, Kirche         08:30 - 09:00 Uhr
Mönkebude, Nahkauf           09:15 - 09:45 Uhr
Lübs, Bushaltestelle                11:15 -11:45 Uhr

Mittwoch, den 26.10.2016
Leopoldshagen, Kirche         08:30 - 09:00 Uhr
Mönkebude, Nahkauf           09:15 - 09:45 Uhr
Meiersberg, Kirche                  11:15 -11:45 Uhr

Donnerstag, den 22.10.2016
Altwarp, Einkaufsquelle       10.00 - 10.30 Uhr
Luckow, Gaststätte                10.45 - 11.15 Uhr
Hintersee, Multiples Haus   11.30 - 12.00 Uhr

Donnerstag, den 20.10.2016
Luckow,  Gaststätte               10.00 - 10.30 Uhr
Ahlbeck, Muktiples Haus     10:45 - 11:15 Uhr
Rieth, an der Heimatstube   12:00 - 12:30 Uhr

Donnerstag, den 27.10.2016
Altwarp, Einkaufsquelle     10.00 – 10:30 Uhr
Luckow, Gaststätte               10:45 – 11:15 Uhr
Hintersee, Multiples Haus  11:30 – 12:00 Uhr

Wir stellen Kontakte her, informieren und 
beraten Sie kostenlos sowie unbürokratisch.
SPRECHEN SIE UNS AN! 

CariMobil Pasewalk
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
Bahnhofstr. 29 in 17309 Pasewalk
Mobil: 0172-53 56 776
carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de

Land unter am Strand
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DRK-Wasserwacht sucht noch Teilnehmer für Rettungsschwimmerkurs

Die Wasserretter von morgen bekommen bei der Wasserwacht des DRK-Kreisverbandes 
Ostvorpommern-Greifswald e.V. eine hochwertige Ausbildung in Theorie und Praxis. 

Immer dienstags in der Zeit von 18 bis 19.30 Uhr lernen die angehenden Rettungs-
schwimmer im Greifswalder Freizeitbad alles, was nötig ist, um für die Sicherheit an 
Stränden und Gewässern zu sorgen und Menschen, die im und am Wasser in Not ge-
raten, zu helfen. Dazu gehört ein umfangreiches theoretisches Wissen, das auch prak-
tisch immer wieder durchgegangen und für den Ernstfall trainiert wird. Bestandteil 
der Ausbildung sind so Themen rund um die Erste Hilfe, das Tauchen, Transportieren 
oder an Land bringen von Hilfebedürftigen. Erfahrene Wasserretter geben ihr Wissen 
im Rettungsschwimmerkurs bereits seit September weiter, Interessierte können je-
doch jederzeit in den laufenden Kurs einsteigen. Die Ausbildung dauert insgesamt 
ein halbes Jahr und wird mit einer Theorie- und einer Praxisprüfung abgeschlossen.  

Die Teilnehmer werden auf die kommende Badesaison intensiv vorbereitet und leis-
ten dann während der Sommermonate wertvolle Arbeit. Für die ehrenamtliche Tätig-
keit erhalten die Einsatzkräfte eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 20 Euro pro 
Tag. Des Weiteren wird eine Unterkunft gestellt und bei Einsatzzeiten ab einer Woche 
werden Reisekosten erstattet. 

Doch viel wichtiger ist die Wertschätzung der Arbeit von den Menschen vor Ort. „In 
diesem Jahr hat uns ein Mann mit seiner Familie besucht, der im vergangenen Jahr 
von unseren Wasserrettern aus dem Wasser gezogen und reanimiert wurde. Er hat 
sich persönlich für die Rettung bedankt. Dieser Augenblick wird uns allen in Erinne-
rung bleiben“, so Sebastian Antczak, DRK-Wachleiter in den Kaiserbädern. Daneben 
erhielten die Usedomer Wasserretter vom Hotel Upstalsboom in Heringsdorf als Aner-
kennung für die tollen Leistungen der zurückliegenden Saison einen Spendenscheck 
in Höhe 500,00 Euro. Das Geld hatte das Hotel im Rahmen einer Tombola eingenom-
men und entschieden, es an die Rotkreuzler weiterzugeben. Neben Rettungsaktio-
nen, Zeiten aufmerksamer Beobachtung des Geschehens am Strand gehören auch 
diese besonderen Momente zur Tätigkeit als Wasserretter. Wer sich noch als Rettungs-
schwimmer ausbilden lassen will, kann sich noch für den laufenden Kurs anmelden. 

Ansprechpartner für die Anmeldung zum Kurs und Fragen:
Paul Leidig
DRK-Kreisverband Ostvorpommern-Greifswald e.V.
Leiter des Rettungsdienstes
Tel. 03971 – 200315
E-Mail: leidig@drk-ovp-hgw.de
Internet: www.drk-ovp-hgw.de

Landesforst Mecklenburg-Vorpommern
Forstamt Rothemül – Information zu Rechten und Pflichten privater Waldbesitzer

Kostenlose Beratung für private Waldbesitzer durch die Landesforst M-V.

Sehr geehrte Waldbesitzer in den Gemarkungen Eggesin, Hintersee und Seegrund,

im Umgang mit Ihrem Waldeigentum haben Sie insbesondere im Rahmen der Sozial-
pflicht viele gesetzliche Regelungen zu beachten, dazu kommen die hohen fachlichen 
Anforderungen im Umgang mit dem Ökosystem Wald. Als hoheitlich für alle Waldeigen-
tumsformen zuständige Behörde obliegt der Landesforst Mecklenburg-Vorpommern, A. 
ö. R. der gesetzliche Auftrag, private Waldbesitzer zu beraten. Diese Beratung ist für Sie 
kostenlos. Darüber hinaus sieht das Gesetz vor, dass wir auf Wunsch des Waldbesitzers 
die Betreuung der Flächen übernehmen. Die Betreuung erfolgt, ständig und fallweise, 
auf Grundlage der „Richtlinie über die Beratung und Betreuung bei der Bewirtschaftung 
des Privat- und Körperschaftswaldes“ vom 26. August 1999 – VI 200 (Amtsblatt M-V 1999, 
S. 876).
Unabhängig davon, wie groß Ihr Waldbesitz ist und welche Ziele Sie mit und in Ihrem 
Wald verfolgen, steht Ihnen die Landesforst M-V gern als Ansprechpartner beratend zur 
Seite. Für Ihre im Revier Theerofen befindlichen Waldflächen stehe ich, H.-J. Heuer, Ihnen 
als zuständiger Revierleiter nach Absprache gern zur Verfügung. Bei Interesse bzw. Not-
wendigkeit können Sie gern auch einen Vororttermin mit mir vereinbaren.
Sie erreichen mich montags bis freitags unter der Telefonnummer 0173/3009251 oder 
Krugweg 17 in 17321 Rothenklempenow.

H.-J. Heuer, Revierleiter

 Musizieren erleben und bewundern

Herbstkonzert der Kreismusikschule 
in der Kreuzkirche Ueckermünde

„Keine Kunst wirkt auf den Menschen so 
unmittelbar, so tief wie die Musik“, so lautet  
ein Zitat von Arthur Schopenhauer. 
Musik ist ein wesentliches Element unserer 
Kultur. Die Sprache der Musik kennt keine 
Grenzen, sie ist international. Musik ist 
kommunikativ und sozial, schafft Verbin-
dungen, Zusammenhalt und Vertrauen.
Vor allem die Entdeckung und Erfahrung 
des eigenen Musizierens ist faszinierend, 
spannend und entspannend, unterhalt-
sam und vor allem : Musik tut Leib und 
Seele gut, in jedem Alter!
Einen ganz wichtigen Beitrag für die Ent-
wicklung und Förderung des „eigenen 
Musizierens“ leistet  die Kreismusikschu-
le Uecker-Randow. Davon können sich 
die Zuhörer bei den vielen Konzerten der 
Kreismusikschule immer wieder über-
zeugen. Das jährliche Herbstkonzert der 
Schüler und Schülerinnen der Kreismu-
sikschule, das von der Kichengemeinde 
Ueckermünde-Liepgarten jährlich in der 
Kreuzkirche Ueckermünde veranstaltet 
wird, ist ein Highlight der Konzertreihe. 
Viele Interessierte strömen am Konzerttag 
in die Kreuzkirche, um die Musik der jun-
gen Menschen zu hören, zu bewundern, 
zu genießen. Auch in diesem Jahr werden 
wieder viele Beiträge in verschiedenster 
Besetzung zu hören sein, vom Solo bis 
zum Ensemble. Das Programm umspannt 
den Bogen von Klassik bis Moderne, von 
Barock bis Pop. Das diesjährige Herbst-
konzert findet am Donnerstag, den 20.Ok-
tober 2016, um 19.00 Uhr in der Uecker-
münder Kreuzkirche statt. 
Lassen Sie sich einladen, Musizieren zu er-
leben und zu bewundern! Freuen Sie sich 
auf die Musik der musikalischen Jugend 
unserer Region.
 Karten zu 5,- €, erm. 3,- €, sind an der 
Abendkasse erhältlich.

Fischereischeinlehrgang
Der Anglerverein „Willi Wormuth“e.V. 
Eggesin, beginnt am Sonnabend den 
12.November 2016 einen weiteren 
Lehrgang zur Vorbereitung auf die Fi-
schereischeinprüfung.
Die Schulung wird im Gebäude der 
ELGAFO-Service Station in Gumnitz 
durchgeführt .
Lehrgangstermine sind die Wochen-
enden, Samstag und Sonntags .Schu-
lungsbeginn immer 8.30 Uhr bis 
ca.12.30Uhr.
Prüfungsabnahme ist am Sonntag 
27.November 2016
Anmeldungen bei M. Klabunde Tel. Eg-
gesin 039779/27769
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  
Kontoverbindung: (IBAN:) DE23 1505 0400 0335 0082 24 (BIC:) NOLADE21PSW bei der Sparkasse Uecker-Randow
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NEUER PFARRADMINISTRATOR IN HOPPENWALDE
Mit einer feierlichen Messe stellte Dekan Andreas Sommer zusammen mit den benachbarten Pfarrern Kögler und Mazur am Sonn-
tag, dem 11. September 2016, Pfarrer Marek Malesa als neuen Pfarradministrator der katholischen Pfarrei Mariä Himmelfahrt in 
Hoppenwalde vor. Erzbischof Dr. Heiner Koch entpflichtete außerdem zur Unterstützung von Pfr. Malesa Kaplan Witold Wójcik von 
St. Peter und Paul in Potsdam. In der inneren Verbundenheit mit dem Herrn und seiner Kirche werden den beiden neuen Seelsor-
gern die Kraft und die Bereitschaft erwachsen mit den Pfarreien und pastoralen Räumen zusammenzuarbeiten.
Pfarrer Malesa freut sich auf die zukünftige Gemeinschaft mit den Gläubigen und konnte dankbar auch die Willkommensgrüße der 
evangelischen Pfarrer Stephan und Susanne Leder entgegennehmen.

von Hermann Krämer

 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Mo. bis Do.:  08-12 Uhr /Di.: 14-17 Uhr / Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind 
Sie sehr herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten 
sind mit der Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, 
alle weiteren finden in Ueckermünde statt.

Besonderes

Herbstkonzert der Kreismusikschule Uecker-Randow
Donnerstag, 20.10.2016, 19 Uhr, Kreuzkirche

Frau Lieckfeldt geht in den Ruhestand
Zum 31.10.2016 wird unsere Sekretärin Roswitha Lieckfeldt in 
den Ruhestand gehen. Wir sind dankbar für die gemeinsame 
zurückliegende Zeit und für ihre geleistete Arbeit. Gleichzeitig 
freuen wir uns, dass sich Frau Lieckfeldt bereit erklärt hat, weiter 
im Büro in der Schulstr. 21 tätig zu sein, wenn auch mit deutlich 
geringerem Stundenumfang. Das Büro ist daher ab 01.11.2016 
am Dienstag von 8-12 Uhr und am Donnerstag von 9-12 Uhr 
geöffnet.

Martinsfest
Freitag, 11.11.2016, ab 16.30 Uhr, St. Marienkirche
mit Martinsspiel, Lampionumzug sowie Feuer und Imbiss im 
Ueckerpark

Gottesdienste
Sonntag, 23.10.2016
10 Uhr Gottesdienst, St. Marienkirche

Sonntag, 30.10.2016
Kein Gottesdienst!

Montag, 31.10.2016
10 Uhr Regionaler Gottesdienst zum Reformationstag, 
 St. Marienkirche - anschließend Brunch

Sonntag, 06.11.2016
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 13.11.2016
9 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag, St. Marienkirche
anschließend Kranzniederlegung am Gedenkstein

Mittwoch, 16.11.2016
19 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag, 
Kreuzkirche

Ewigkeitssonntag, 20.11.2016
10 Uhr, Abendmahlsgottesdienst, St. Marienkirche
14 Uhr, Andacht, Kreuzkirche
15 Uhr, Abendmahlsgottesdienst, Kirche in Liepgarten

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10 Uhr, im großen Tagesraum neben dem Eingang

Musikalisches (Leitung: A. Schulz)

Flötengruppe für Kinder II
Donnerstags, 14.45 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Flötengruppe für Kinder I
Donnerstags, 15.30 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Flötengruppe für Erwachsene
Donnerstags, 16.45 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Kirchenchor
Dienstags, 19 Uhr, Kreuzkirche

Thematisches
Kindertag
Sonnabend, 26.11.2016, 10-14 Uhr, Kreuzkirche

Konfirmandenkurs
05.11.2016, Konfirmandensamstag, Fachwerkkirche Eggesin

Junge Gemeinde
Mittwochs, 18 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück
Mittwoch, 19.10.2016, 9 Uhr, Kreuzkirche

Senioren- und Körperbehindertennachmittag
Mittwoch, 23.11.2016, 14.30 Uhr, Kreuzkirche
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Torgelow:  Kirche Herz Jesu; Espelkamper Str. 11c 
Ueckermünde:  Kirche St. Otto, Kamigstr. 6
Blumenthal:  Kirche St. Stephanus

Kontakt:
Pfarrer Malesa:    039771-490033
Gemeinderef. Fr. Protzky:   01515-1611006 
Gemassist. Fr. von Brechan:  0171-5411805

Pfarrbüro: Ueckermünder Str. 16, 17375 Hoppenwalde; 
Fax: 039779-20348; Email: hoppenwalde@gmx.de

Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 E-Mail: st.petri-moen-
kebude@online.de / Bankverbindungen: Sparkasse Uecker-Randow (BLZ 150 50 400); Ev. Kirchengem. Altwigshagen - KtoNr.: 

3320003428; Ev. Kirchengem. Leopoldshagen – Kto.Nr.: 3210002885; Ev. Kirchengem. Mönkebude – KtoNr.: 3210001315

Altwigshagen
Sonntag – 23.Oktober – 10.00 Uhr 
Andacht & Gemeindeversammlung (Kirchenwahl) – Dorfkirche
Sonntag – 13.November – 15.00 Uhr 
Kirchenwahl-Gottesdienst – Dorfkirche Altwigshagen

Leopoldshagen
Sonntag – 16.Oktober – 10.30 Uhr 
Andacht & Gemeindeversammlung (Kirchenwahl) 
im Bischof-von-Scheven-Haus 
Sonntag – 13.November – 10.30 Uhr 
Kirchenwahl im Bischof-von-Scheven-Haus

Neuendorf A 
Sonntag – 30.Oktober – 10.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Dorfkirche Neuendorf A

Lübs
Sonntag – 06.November – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Dorfkirche Lübs

Mönkebude
Sonntag – 16.Oktober – 09.30 Uhr 
Andacht & Gemeindeversammlung (Kirchenwahl) 
 in der St.Petri-Kirche
Sonntag – 13.November – bereits 09.00 Uhr 
Kirchenwahl in der St.Petri-Kirche

Wietstock
Sonntag - 30.Oktober - 09.30 Uhr
Sonntagsgottesdienst in der Kirche St.Magdalena

LÜBSER  ST.MARTINSFEST 
Freitag – 11.November 2016 – 17.00 Uhr – Dorfkirche Lübs  

St.Martins-Andacht in der Kirche; St.Martins-Umzug; St.Martins-Feuer

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN

Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-Haus
Montag – 07.November  – 14.30 Uhr 

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Altwigs-
hagener Pfarrhaus                  
Mittwoch – 09.November – 14.30 Uhr   

Nachmittag für die ältere Generation   
Montag – 24.Okt. – 13.30 Uhr in Leopoldshagen
Montag – 28.Nov. – 13.30 Uhr in Mönkebude

KONFIRMANDENKURS 2015-2017
Jugendliche, die derzeit die Klassenstufen 7 und 8 besuchen sind 
herzlich zum Konfirmandenkurs 2015-2017 eingeladen. An mo-
natlich einmal stattfindenden Kursabenden bereiten wir uns ge-
meinsam auf die Einsegnung im Frühjahr 2017 vor. Ergänzt wird 
die Reihe der Abende durch einzelne Angebote für Tages- oder 

auch Mehrtagesfahrten. Die Termine für die Treffen am Frei-
tagabend wie auch die wechselnden Veranstaltungsorte wer-
den langfristig bekannt gegeben, so daß sie in den Familien 
der Konfirmanden über längere Zeiträume eingeplant werden 
können. In der Regel beginnen wir an den Kursabenden um 
17.00 Uhr und enden um 20.00 Uhr.  Hier die nächsten Termi-
ne:  # FREITAG – 18.November 2016 # 17.00 bis 20.00 Uhr 
– Pfarrhaus Ducherow 

KINDERNACHMITTAG 
Einmal im Monat am Freitag sind Kinder vom Vorschulalter bis 
hin zur 6.Klasse in das Pfarrhaus Altwigshagen, Hauptstr. 19, 
zu ihrem gemeinsamen Nachmittag von 16.00 bis 18.30 Uhr 
eingeladen. Zum Auftakt für die Herbstferien 2016 – Freitag – 
21.Oktober – 16.00 Uhr. Nächster Termin: 21.Oktober 2016.

Mit herzlichen Grüßen von Haus zu Haus 
Ihr Pastor   Rainer Schild             

REFORMATIONSFEST  REGIONAL 2016 - Gottesdienst und Reformationsbrunch
Montag – 31.Oktober – 10.00 Uhr – St.Marien-Kirche Ueckermünde

Regionalgottesdienst mit anschließendem Reformationsbrunch 

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im Oktober & November 2016

Römisch-Katholische Pfarrei MARIÄ HIMMELFAHRT
Hoppenwalde - Torgelow - Ueckermünde - Blumenthal

Gottesdienstordnung
Feier der Heiligen Messe:
Ueckermünde: samstags 17.00 Uhr, dienstags 09.30 Uhr
Torgelow: sonntags 08.30 Uhr; freitags 08.30 Uhr
Hoppenwalde: sonntags 10:30 Uhr; mittwochs 09.00 Uhr; don-
nerstags 18.00 Uhr

Gottesdienstorte:
Hoppenwalde:  Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, 
  Ueckermünder Str. 
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Heimatkundliches aus Jädkemühl
Zusammengestellt von Fritz Kleinsorge (7)

Darrgebäude, Kiefernsamendarre Jädkemühl
Die Oberförsterei hatte bis zum Jahre 1902 noch ein eigenes Darrgebäude. Seine präzise Beschreibung ist im Bau-Inven-
tarium der Oberförsterei enthalten. Demnach stand das D. auf der Ostseite der Torgelower Straße schräg gegenüber dem 
Forstwohnhaus, hatte eine Länge von 16 Metern, eine Breite von 6,59 Metern und stand mit der Giebelseite zur Straße mit 
einem Abstand von 7 Metren. Es war in einstöckiger Bauweise mit 0,20 – 0,50 Meter hoher Plinte und zweimal verriegeltem 
Ziegelfachwerk erbaut, innen geputzt und geweißt, und hatte ein überstehendes Ziegelspließdach. Laut Grundriss hatte das 
Gebäude einen Flur a, einen Wohnraum für den Darrmeister b, groß 17,90 qm, einen Raum für Samenkästen c, groß 10,17 
qm, einen Treppenflur d, einen Heizraum e, d, e und a zusammen groß 17,78 qm, einen Darrraum f, groß 29,60 qm, eine Sa-
menzubereitungskammer g und einen Aufbewahrungsraum für die Samenklappe h, insgesamt groß 19,90 qm. Die Differenz 
von Innenmaßen (95,35 qm) und Außenmaßen (105,44 qm kennzeichnet das Mauerwerk insgesamt. Die Etage hatte eine 
lichte Höhe von 2,70 Metern. Die Fußböden im Wohnraum und im Samenkästenraum waren gedielt, alle übrigen Räume 
mit flachem Ziegelpflaster versehen. Die Räume b, c und f hatten Deckenputz und Windelboden, alle übrigen Räume hatten 
Deckendielung. Die Eingangstür zum Flur a war eine einflüglige jalousieartig verdoppelte Tür mit festem Oberlicht, glattem 
Futter und doppelter Bekleidung. Die zweite Eingangstür zum Raum h war eine gewöhnliche Leistentür ohne Oberlicht. Vor 
beiden Eingängen befand sich je ein wangenartiges Pflaster. Sämtliche innere Türen waren glatte Brettertüren mit überscho-
benen Querleisten. Die Türen waren durchweg komplett oder verschiedenartig beschlagen und die inneren Türen mit Ölfar-
benanstrich, die äußeren mit schwedischem Farbanstrich versehen. Die Fenster des Darrraumes f waren zweiflüglige Dop-
pelfester, die zwei Fenster des Wohnraumes b waren vierflüglige einfache, alle übrigen Fenster waren zweiflüglige einfache. 
Sämtliche Fenster haben kompletten Beschlag, Anstrich und waren durch je zwei eiserne Traillen im Äußeren gesichert. Der 
Ofen im Wohnraum b sowie der Darrofen in f waren von dem Heizraum e aus heizbar. Beide Öfen bestanden aus Ziegelmau-
erwerk in Lehm und waren nach dem Heizraum der erstere mit einer eisernen Heiztür, der letztere mit einer Heiz- und Asch-
falltür versehen. Im Heizraum befand sich noch ein kleiner offener Herd. Der Darrofen war gut verankert. Der Schornsteinkopf 
war über dem Dach nach oben durch Dachziegelschichten geschlossen. Der Darrraum enthielt die erforderlichen Stellagen 
und Kästen nebst Sinten (Schlackenkästen) zum Darren der Kienäpfel, desgleichen einen durch die Decke vom Bodenraum 
aus herunterreichenden Schüttkasten zum Einschütten der Kienäpfel. 14 Stufen einer Holztreppe mit Holzstufen führten vom 
Raum d zum Dachboden. Das Treppenloch war oben auf beiden Seiten mit einfachen Handgeländern und Schüttbrettern 
umgeben und war geschlossen durch eine einflüglige komplett beschlagene Falltür. Der gesamte Dachboden war gedielt 
und unterhalb der Sparren in 1,50 Metern Breite mit Brettern bekleidet. Er wurde erhellt durch zwei zweiflüglige komplett 
beschlagene und mit Ölfarbe gestrichene Fenster, in jedem Giebel eins. Der Abriss 1902 erfolgte vermutlich wegen Überal-
terung der Anlage und dadurch bedingte mangelnde Effektivität. Bis zur Inbetriebnahme der modernen Darre in Jatznick 
(1924) bezog die Oberförsterei die erforderlichen Kiefernsamen aus anderen Darren, u.a. auch aus der Eggesiner Darre. Die 
Baubeschreibung wurde aufgestellt von dem Kreisbauinspektor Mannsfeld aus Anklam im September 1883. 

Fortsetzung folgt
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Bei schönstem Herbstwetter machten sich gut 20 Interessierte am 
Sonnabend, dem 24. September auf den Weg, das Martensche Bruch 
bei Hintersee zu erkunden und sich über die Vernässung des Gebiets 
zu informieren. Der Vorhabenträger der Renaturierungsmaßnahme, 
die GASCADE GmbH, konnte aufzeigen, dass sich auch im zurück-
liegenden Jahr die Entwicklung des Grundwasserstandes im prog-
nostizierten Rahmen bewegt und die Bebauung von Hintersee nicht 
gefährdet ist. Im Gegenteil, aufgrund der geringen Jahresnieder-
schläge ist derzeit sogar ein sehr niedriger Pegel des Grundwassers 
festzustellen. Noch im Oktober werden an 2 Randpunkten der offe-
nen Bruchlandschaft Beobachtungsmöglichkeiten errichtet, kündig-
ten die Vertreter der DBU Naturerbe GmbH und der Bundesforst an. 
Von einer bodennahen Plattform und einer Aussichtskanzel aus wer-
den dann Naturfreunde die heimische Tierwelt und den geschütz-
ten Lebensraum des Martenschen Bruchs beobachten können. 

Rückblick auf die Erntefeste in der Region

Informationen aus den Gemeinden des Amtes „Am Stettiner Haff“

Im Martenschen Bruch gewandert …
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